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Ein großer Dank geht an die
Leserinnen und Leser der Harke!

Die Beteiligung der Leserinnen und Leser
der Harke an der Gestaltung dieser Weih-
nachtsbeilage war überwältigend. Zahlreiche
Kinder und Erwachsene sind unserem Auf-
ruf gefolgt, ihren persönlichen Beitrag zur
besinnlichen Festzeit mit einer Geschichte,
einem Gedicht oder einem selbst gemalten
Bild zu leisten. Dafür geht ein großer Dank
an die kreativen und fleißigen Leserinnen
und Leser der Harke. Der Jury der Tages-
zeitung ist es wahrlich nicht leicht gefallen,
die besten Bilder zu küren. Vor allem die
Kinder waren wieder besonders fleißig.
Deswegen werden neben den prämierten
Bildern auch weitere Exponate abgedruckt,
die es in die engere Wahl geschafft haben.
Die preisgekrönten Beiträge sind auf den
Seiten 46 bis 49 zu bewundern. Das Sie-
gerbild ziert das Titelblatt dieser Festaus-
gabe.

Liebe Leserinnen und Leser, wählen Sie

die schönsten Textbeiträge und gewin-

nen Sie einen von drei Einkaufsgut-

scheinen im Wert von je 30 Euro.

Die Teilnahme an der Verlosung ist ganz
einfach: In den Kategorien „Kinder“ und
„Erwachsene“ hat jeder Teilnehmer je-
weils eine Stimme. Jeder zur Bewertung
stehende Beitrag ist mit einer Nummer
versehen, bei den Textbeiträgen der
Kinder in einer roten Christbaumkugel
und bei den Erwachsenen in einer grü-
nen. Nachdem Sie Ihre Wahl getroffen
haben, teilen Sie uns Ihre Entscheidung
in den Kategorien mit – per Mail an
lokales@dieharke.de oder per Post an
Die Harke, Lokalredaktion, An der
Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg.

Eine vergnügliche Lektüre

sowie ein besinnliches

Weihnachtsfeeesttt wüüünschhhttt
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Einen Kindle Fire gibt es für die beiden schönsten Kinderbilder. Abbildungsbeispiel
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W
ie jedes Jahr rückt die Zeit
näher, in der sich unsere

Großfamilie (und dazu zähle ich
nicht nur die in unserem Haus-
halt lebenden fünf Personen, die
drei verschiedenen Generationen
angehören, sondern auch unsere
Bremer und Landesberger Famili-
enzweige) auf die Weihnachtsfei-
ertage vorbereitet. Meine Mutter
sinnt schon seit Wochen über ein
neues Weihnachtsgedicht nach,
welches sie für die diesjährige
Weihnachtsbeilage an ‘Die Har-
ke‘ einreichen will. Weiter freut
sie sich auf den Besuch einer ihrer
Schwestern, die mit ihr die Feier-
tage verleben wird. Mein Bruder
freut sich vor allem auf die freien
Tage am Jahresende (zwischen
Weihnachten und Neujahr), an
denen er nicht Arbeiten muss und
mit seinen Freunden in seinem
„Zockertempel“ vor den Compu-
tern sitzen wird.
Meine Schwester hofft gewiss –
und ich wünsche es ihr wirklich
– dass sich im nächsten Jahr vieles
zum Besseren wendet und meine
Schwiegermutter ist, wie immer,
der Fels in der Brandung! Sie be-
werkstelligt in gewisser Weise un-
serer aller Alltag, während bei uns
nur gar zu oft ohne ihre fleißige
Mithilfe „Holland in Not wäre“.
Mein Mann ist im Moment noch
mit dem in der Landwirtschaft üb-
lichen „Großreinemachen“ zum
Jahresende beschäftigt. Dies um-
fasst nicht nur tatsächliches Sau-
bermachen und über den Winter
„einmotten“ von Gerätschaften,

sondern eben auch die Abarbei-
tung der teilweise noch liegenge-
bliebenen Buchhaltung, Instand-
setzungsarbeiten verschiedenster
Art, Vorbereitungsarbeiten für
die zweite betriebswirtschaftliche
Jahreshälfte und, und, und. Ich
denke, er ist einfach froh, wenn
wir zum Weihnachtsfest und Jah-
resende ein paar relativ arbeits-
freie und ruhige Tage verbringen
können. Ach ja und meine Kinder
freuen sich auf das Keksebacken
im Advent und denken natürlich
schon seit geraumer Zeit über die
Wünsche nach, die sie sich gern
zu Weihnachten erfüllen lassen
möchten.

Tja und was mache ich? Na ja, ich
denke darüber nach, was für einen
Beitrag ich selbst in diesem Jahr
einreichen möchte.
Mit meinem Sohn sprach ich vor

kurzem über den wieder statt-
findenden Wettbewerb zum Ti-
telbild. Er wird in diesem Jahr
vielleicht versuchen, mit einem
Kinderbeitrag teilzunehmen.
Ganz klar ist ihm aber noch nicht,
mit was für einer Art Geschichte
er teilnehmen kann und soll. Im
Laufe der Gespräche darüber ka-
men dabei natürlich viele Fragen
(„Was verbindest du denn mit
Weihnachten?“, „Was findest du
schön an Weihnachten und auf
was freust du dich?“, oder aber
„Was magst du an Weihnachten
gar nicht?“) auf, aber auch eine
ganze Menge (teilweise meine,
aber teilweise auch gemeinsame)
Erinnerungen zutage.
Glückliche Erinnerungen an
Weihnachtsfeste zu Lebzeiten
meines Vaters (der im Jahr 2000
verstorben ist). Erinnerungen an
viele schöne Weihnachtsfeste im
Kreise der Großfamilie mit bis zu
vier Generationen in der Winter-
stube zu Lebzeiten unserer Uroma
Linchen (die im Jahr 2004 ver-
storben ist). Erinnerungen an die
vielen schönen „Geschichten“, die
wir unseren Kindern erzählten,
warum sie schon wieder nicht den
Weihnachtsmann dabei erwischt
hatten, wie er die Geschenke un-
ter den Weihnachtsbaum legte
und ob er es wohl war, der jedes
Jahr wieder das Weihnachtsglöck-
chen erklingen ließ, bevor dann
endlich die Winterstube erstürmt
werden durfte. Die Erinnerung an
die Zweifel, die aufkamen, als Opa
erwischt wurde, als er das Glöck-

c h e n
e r k l i n -
gen ließ und
Erinnerungen an d a s
letzte gemeinsame Weihnachts-
fest mit unserem Opa, meinem
Schwiegervater. Als jeder mit ei-
nem seiner Weihnachtsgeschenke
beschäftigt in der Winterstube saß
oder lag und ganz konzentriert las,
konstruierte, Süßigkeiten naschte,
Fotos machte oder aber einfach
nur die Dunkelheit dort draußen
vor dem Fenster bei Kerzenschein
und einem Glas Wein genoss. In
der vor uns liegenden Zeit werden
wir uns alle ganz sicher an die-
se Dinge erinnern und vor allem
natürlich unseren Opa, der erst
in diesem Sommer verstorben ist,
sehr vermissen.

Dennoch wird mir gerade darum
umso mehr bewusst, wie schön
und wertvoll diese vielen Erinne-
rungen waren, immer noch sind
und durch das Teilen in der Fa-
milie auch zukünftig sein werden!
Denken Sie doch einmal darüber
nach, welche Erinnerungen für Sie
selbst besonders wichtig sind. Fro-
he Weihnachten wünscht Ihnen

Marlies Ruwe, Landesbergen

Erinnerungen!
Wie schön, dass es sie gibt!
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www.suessenbach-heizung.de

Rohr- und Kanalreinigung · TV-Kanaluntersuchung

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und

Bekannten ein frohes Weihnachtsfest!

Heinrich-Büssing-Str. 5 · 31608 Marklohe
E-Mail: info@suessenbach-heizung.de

24 h ! (05021) 888490

meyer’s
gardinenservice
Nienburg, Marienstr. 14

Ein
besinnliches

Weihnachtsfest
und ein

friedliches
neues Jahr
wünscht
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E
s war kurz vor Weihnachten, und die El-
fen vom Weihnachtsmann hatten noch

viel vor sich. Da schaute der Weihnachtsmann
durch die Tür und fragte:
„Wie weit seid ihr denn meine Lieben?“
Der eine Elf sagte: „Bald fertig, Weihnachts-
mann.“
„Das ist gut“, sagte er.
Nach einer Woche, neun Stunden vor Heilig-
abend, ging ein Elf zum Weihnachtsmann, um
ihn zu wecken. Doch er lag schniefend im Bett,
meinte aber: „Mir geht es bestens.“
Der Elf wiedersprach: „Nichts da, du bleibst im
Bett. Wir brauchen unbedingt einen Ersatz für
dich, sonst gibt es dieses Jahr kein Weihnach-
ten.“
„Oh nein, das wäre ja schrecklich!“
„Ja, Weihnachtsmann“, sagte der Elf und ging
zu den anderen.
Er erzählte ihnen, dass der Chef die Grippe hat
und Weihnachten ins Wasser fällt, wenn es
keinen Ersatz gibt.
„Wir haben doch noch sieben Stunden Zeit.
Wenn wir ihm einen heißen Tee kochen und
ihn in die warme Wanne schicken, dann ist er
vielleicht ja in fünf Stunden wieder fit und ge-
sund“, sagte einer der Elfen.
„Ja, das machen wir. Sagt dem Chef Bescheid.“
Als eine halbe Stunde vergangen war, lag der
Weihnachtsmann mit einer heißen Tasse Tee
in der Wanne und entspannte sich mal richtig.
Nach fünf Stunden war er wirklich wieder fit,
gesund und munter. Die restlichen Stunden
vergingen wie im Flug. Der Weihnachtsmann
fragte:
„Sind meine Rentiere fertig und die Geschenke
verpackt?“
„Na klar!“, riefen die Elfen und versammelten
sich vor dem Schlitten.

Sie wünschten ihm einen guten und an-
genehmen Flug. Als er weg war, mein-
te einer der El- fen: „So,
jetzt räumen wir auf,
und dann ent- spannen
wir uns auch mal so
richtig, wie der W e i h -
nachtsmann.“
„Aber ich will
nicht in dieser
Suppe von ihm
baden. Wer
weiß, wie lange
der schon nicht
mehr geduscht
hat.“, sagte ein
anderer Elf.
Da fingen alle an
zu lachen und
W e i h n a c h t e n
wurde doch noch
gerettet.
Ende und frohe
Weihnachten!!

Sina Meyer,
13 Jahre
(gggeschhhriiieeebbbeeen
mmmiiittt 111222 JJJaaahhhrrreeen)))
Steyerberg

Der Weihnachtsmann,
der Schnupfen hat!

Domänenweg 12

31582 Nienburg

Telefon (05021) 2139

GmbH

Bautischlerei

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches neues Jahr.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
in ein glückliches, gesundes neues Jahr wünscht

1
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Lichterzauber leuchtet hell,
was verging die Zeit doch schnell.
Tannenduft hier in den Räumen
und wir fangen an zu träumen.

Gerade saßen wir im Garten,
schon riecht man den Weihnachtsbratennn
und man wünscht sich für die Zeit
Ruhe und Besinnlichkeit.

Elke Rischkopf, Nienburg

Wie die Zeit vergeht 2

S Sparkasse
Nienburg

Ein schönes Weihnachtsfest und
einen harmonischen Jahresausklang
wünscht Ihnen Ihre

www.sparkasse-nienburg.de
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Er war der beste Freund

von meinem Opa Heini.

E
igentlich war er ein Ackerpferd. Seine Arbeit war pflügen, eggen, Kar-

toffeln und Torf transportieren. Unser Schimmel war schön und statt-

lich, mit wehender Mähne und langem Schweif. In der Adventszeit wurde

er zum Begleiter vom Weihnachtsmann. Es war um 1960, ich war noch ein

Kind und wohnte an der Lange Straße in Liebenau. Meine Freunde waren

Friedlinde, Erich und Torsten. An einem Sonnabend kurz vor Weihnach-

ten wurde der Weihnachtsmann mit seinem weißen Schimmel schon im

Sündern an der Schweizerlust gesehen. Ich war aufgeregt, wartetet auf mei-

ne Freunde, um ihnen entgegenzulaufen. Es gab kleine Geschenke, Nüsse

und Schokolade, die der Weihnachtsmann uns reichte. Manchmal musste

auch ein Gedicht aufgesagt werden.

Auf der gegenüberliegenden Straßenseite wohnte Rolf. Er war etwas älter

und schlauer. Rolf klärte mich auf.„Das ist euer Pferd, geh zum Stall und

sieh nach, ob der Schimmel noch da ist!“

Er war weg. Der Weihnachtsmann hat ihn ausgeliehen, dachte ich mir.

Unser Schimmel ist nun schon Jahrzehnte im Himmel, vielleicht ist er ja

immer noch der Begleiter vom Weihnachtsmann.

Grüße von Erika Hecht, Uchte

Unser Schimmel

www.leymann-baustoffe.de

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

In diesem Jahr möchten
wir auf Weihnachts-
geschenke und Grußkarten
an unsere Kunden
verzichten und stattdessen
dem Kinderhospiz
Löwenherz eine Spende
zukommen lassen.

Wir wünschen ein
harmonisches Weihnachts-
fest, ein paar ruhige
Stunden „zwischen den
Jahren“ und einen guten
Start in ein glückliches,
gesundes und erfolgreiches
Jahr 2015!
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Es war mal wieder so weit.
Weihnachten stand vor der Tür.

D
ie kleine Susi und ihr dreijähriger Bruder
Peter freuten sich schon so sehr auf den

Heiligen Abend. Noch einmal schlafen, und
dann kommt der Weihnachtsmann. Vor lauter
Aufregung konnte sie in der Nacht kaum schla-
fen.
Susi träumte von einer großen Kinderküche mit
vielen kleinen und großen Töpfen, bunten Tel-
lern, roten und gelben Tassen. Eine Küchenwaa-
ge war auch dabei.
Sogar einen Kindermixer gab es. Der kleine
Peter träumte auch in seinem warmen Bett von
wunderschönen Weihnachtsgeschenken.
Die gelb-rot-blaue Lego-Eisenbahn, ja, die soll
der Weihnachtsmann bringen, und dazu noch
ganz viele Süßigkeiten.
Die leckeren Lebkuchen, einen ganz großen
Schokoladenweihnachtsmann, die kleinen bun-
ten Schokolinsen und diese leckeren Gummi-
bärchen, ja das wünschte sich der kleine Peter
sehr. Im Schlaf lief ihm schon das Wasser im
Mund zusammen.

Der Heiligabend war gekommen.
Am Vormittag holte der Vater von Peter und
Susi den Weihnachtsbaum ins Wohnzimmer
und stellte ihn auf. Die Mutter kam mit dem
Weihnachtsschmuck herbei. Susi und Peter
schmückten den Baum mit vielen roten Glas-
kugeln.
Auch kleine, bunte Holzfigürchen und Tan-

nenzapfen aus Schokolade hängten sie an den
Baum. Alle waren begeistert.
Susi und Peter konnten vor Spannung kaum
die vom Vater geräucherten Forellen mit dem
Kartoffelsalat essen, denn es war ja jetzt gleich
soweit.
Erst mussten die beiden noch in ihr Kinderzim-
mer.
Auf einmal klingelte es an der Haustür.
Der Weihnachtsmann hatte die Geschenke un-
ter den Weihnachtsbaum gelegt und war auch
gleich wieder gegangen, da er ja noch viele an-
dere Kinder beschenken musste.

Endlich, endlich! Susi und Peter durften ins
Wohnzimmer.
Da stand er nun. Der Weihnachtsbaum, hell
erleuchtet. Er sah so schön aus, und unter dem
Baum lagen viele Geschenke. Erst wurden viele
Weihnachtslieder gesungen. Danach wurden
die Geschenke ausgepackt.
Susi freute sich riesig über ihre wunderschöne
Kinderküche und fing gleich an zu
spielen.
Auch Peter hatte ein beson-
ders großes Geschenk
bekommen, man war
das schwer! Es war
besonders hübsch
eingepackt. Auf
dem Geschenk-
papier waren viele
bunte Schneemän-
ner im glitzernden
Schnee.

Peter riss mit großem Elan das Papier auf und…
Er schaute auf das Geschenk. Es war ein riesiger
Karton mit Windeln! Aber statt zu weinen, freu-
te sich Peter sehr. Er war regelrecht begeistert.
Seine Eltern konnten es kaum glauben.
Peter freute sich über die Windeln?!
Nach 5 Minuten kam es Peter auch merkwürdig
vor und sein Gesicht wurde immer länger. Aber
zum Glück gab es noch mehr bunte Geschenk-
pakete.
Auch die heiß ersehnte Eisenbahn war dabei
und viele, viele Süßigkeiten.

Von da an ging Peter jetzt immer auf die Toilet-
te und brauchte keine Winden mehr. Der Weih-
nachtsmann sollte nie wieder welche bringen.

Nach Weihnachten wurden die Windeln an
Bekannte verschenkt, und Peter spielte immer
noch fröhlich mit seiner neuen Eisenbahn.

Brigitte Pietrzyk,
Nienburg

Die Eisenbahn

Nienburg

r wWir wünschen
l u dallen Kunden und

s H usesFreunden unseres Hauses
siein besinnliches

Weihnachtsfest
uund für das Jahr 2015
u hGesundheit und viel Glück!

wwwww.fiegler-jahreswagen.de..fifieegglleerr--jjaahhrreesswwaaggeenn..ddee
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E
va Neelmeier aus Liebenau hat zum Be-
ginn der Adventszeit in ihren Schubladen

gekramt und zwei schöne weihnachtliche Fun-
de gemacht. Genau 100 Jahre ist die Postkarte
alt, die einen mit gelben Kerzen geschmückten
Tannenbaum, eine geöffnete Nussschale und
einen vom Ast herabbaumelnden Pfennig zeigt.
„Ich weiß gar nicht, wo ich die Karte herhabe“,
sagt Neelmeier: „Die habe ich schon ewig her-
umliegen, aber sie ist von 1914 und jetzt genau
100 Jahre alt.“ Auf der Rückseite der „Feld-
postkarte“ steht folgender vorgedruckter Text:

„Für unseren lieben Kaiser. Kinderstiftung zur
Erinnerung an den großen Krieg. Aus Dank-
barkeit für unsere Helden. Gebt jeden Monat
einen Pfennig.“
Neelmeier: „Die haben also damals schon zur
Weihnachtszeit Spenden gesammelt – wenn
auch aus heutiger Sicht deutlich kleinere Sum-
men.“

D
as Foto, das die Liebenauerin gefunden
hat, zeigt ihre Cousins Hans-Georg und

Karl-Friedrich sowie ihre Cousine Marianne

Janzer aus Stuttgart – herausgeputzt in Fest-
tagsuniform und Kleidchen zum Weihnachts-
fest 1936.

„Hans-Georg ist schon lange tot, Karl-Fried-
rich und Marianne wohnen heute in Kanada“,
sagt Neelmeier: „Ich finde das Bild einfach
schön, wie die Kinder da in gespannter Erwar-
tung vor dem Tannenbaum stehen.“

Eva Neelmeier aus Liebenau

Hans-Georg, Marianne und Karl-Friedrich Janzer aus Stuttgart

zu Weihnachten 1936. Einer der Cousins und die Cousine der

Liebenauerin Eva Neelmeier leben heute in Kanada.

5

Diese Feldpostkarte von 1914 schlummert seit Jahren in einer
Schublade der Liebenauerin Eva Neelmeier.

Weihnachten vor 100 Jahren

Verdener Landstraße 4 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 88 7250

Fax (05024) 8872522 · E-Mail: nienburg@comp-pro.de

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei unseren

Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit

und ein gesundes neues Jahr.

Ihr kompetenter Ansprechpartner für

Netzwerk · Telekommunikation · IP-Videoüberwachuuunnngggg

Forstweg 6 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 76 90 · Fax (0 50 21) 97 69 30

Wir wünschen unseren Kunden und Mitarbeitern
ein frohes Weihnachtsfest!
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B
ereits vor 20 Jahren schenkte ich meinen beiden Kindern einen ganz
besonderen Adventskalender, den sie allen kommerziellen Kalen-

dern vorzogen.
Ich bastelte und illustrierte ihnen einen Bildchenkalender, mit dem ich
ihnen täglich gemeinsame Zeit schenkte. Da mein kleiner Sohn noch
nicht lesen konnte, zeichnete ich in die einzelnen Fenster, welche Aktion
ich mit ihnen an diesem Tag plante:
Gemeinsames Kekse backen oder basteln, zusammen musizieren und
singen, Spaziergänge durch die adventlich geschmückten Straßen des
Nienburger Alpheidegebiets, Lichtertreppen zählen, die wir in den Fens-
tern erblickten … Des Weiteren stand miteinander Lego bauen, Kasper-
theater oder Gesellschaftsspiele spielen auf dem Adventsprogramm.
Jahrelang erbaten sich die beiden Kinder eine Wiederholung des Zeit-
kalenders.
Nun liegt er als Erinnerungsstück auf dem Dachboden.
Damals stellten wir diesen Adventskalender auf der Kinderseite der Har-
ke vor und bekamen viel positive Rückmeldungen und Nachahmer.

Eine weitere Form, gemeinsam Zeit miteinander und mit anderen Fa-
milien zu verbringen, war zu der Zeit eine liebgewonnene Aktion der
Nienburger Kreuzkirche:
der lebendige Adventskalender, bei dem viele Familien aus dem Ein-
zugsgebiet ihre Türen öffneten. Die Familien trafen sich mit Kind und
Kegel zum Singen, Punsch oder Kakaotrinken, Kekseknabbern und Klö-
nen. Groß und Klein dieser Runde waren absolut textsicher in den tra-
ditionellen Weihnachtsliedern, man brauchte keine Liederzettel mehr.
Freundschaften entstanden, die über Jahre hinweg gepflegt wurden.
Irgendwann schlief die Aktion ein, die Kinder entwuchsen der Sache.
In der Harke lese ich, dass es ähnliche Treffen inzwischen vielerorts gibt.

Letztes Jahr zog ich mit meinem Mann nach Binnen in eine ehemalige
Windmühle.
Da dieses Gebäude zufällig genau 24 Rundbogenfenster und -türen hat,
erwachte eine alte Idee neu: Ich versah alle Scheiben mit dekorativen Filz-
Zahlen von 1 bis 24! In jeder Zahl steckt ein Hinweis auf eine gemeinsa-
me Aktion, die mein Mann und ich an dem betreffenden Tag gemeinsam
durchführen werden. An den graden Tagen überrascht er mich, an den
ungraden Tagen erfreue ich ihn! So ist ein lebendiger Mühlenadventska-
lender entstanden. Wir kochen oder backen gemeinsam und verzehren
es dann im gemütlichen Gemäuer bei Kerzenschein, besuchen Konzerte
oder Weihnachtsmärkte, sitzen mit Punsch am Terrassenfeuer oder mit
heißem Kakao am Wohnzimmerofen, spielen „Mühle“ in der Mühle,
fahren zusammen Schlittschuh auf der Eisbahn „Am Dobben“… und
unternehmen einen Spaziergang durch die geschmückten Straßen von
Binnen und Bühren. Lichtertreppen zählen ist wieder dabei.
Wir genießen jedes Jahr die tägliche gemeinsame Zeit, ein kostbares Ge-
schenk!
Diese Form von Adventskalender schafft uns kleine Inseln der Ruhe und
Besinnung inmitten der oft hektisch gewordenen Adventszeit!

Auch den lebendigen Adventskalender der Stadt Nienburg und die Ter-
mine des „Winterwaldes“ nehmen wir gerne wahr! Das sind gesellige
Angebote, Orte der Begegnung zum Austausch, Singen und Zuhören.
Zeit, die wir uns nehmen, um den Feierabend einzuläuten.

In der Kindertagesstätte, in der ich arbeite, wird ebenfalls seit Jahren
in den Adventswochen Zeit verschenkt. Auch dort wird ein lebendiger
Adventskalender angeboten. Anstelle von Süßigkeiten steckt in jedem
Briefchen oder Päckchen eine Botschaft, eine Ankündigung der Aktion,
die an diesem Tag mit den Kindern gemeinsam erlebt wird. Da gibt es
die unterschiedlichsten Aktivitäten in den jeweiligen Gruppen. Ausflüge
zum Altenheim, Krankenhaus, Bäcker, Bilderbuchkino oder zum Weih-
nachtsmarkt stehen auf dem Programm, ebenso Theaterbesuch oder
Tannenbaumschmücken, aber auch viele Aktionen in der Kindertages-
stätte, wie Kekse backen, Basteln, Vorlesen, Singen … sich und anderen
Freude bereiten … mit Zeit!

Sylke Dräger aus Binnen

Zeit schenken

www.autohaus-suedring.de

Südring 2 · 31582 Nien rr · Tel. (0 50 2 7 2-0

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern,

Freunden und Bekannten geruhsame Feiertage,

Gesundheit, Glück und ein erfolgreiches Jahr 2015.
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Ich bin der Weihnachtsmann.
Über die ganze Welt fliege ich mit meinem
Schlitten unnnddd vvveeerrrteile die Geschenke.

IIIch bin der Weihnaaaccchtsmannnn.
Immer wenn ich in eeeinem Haaausss
Geschenke verteilen möööccchhhttte, veeerstecke
ich mich im Kamin bis alle schhhlllafen.

Ich bin der Weihnachtsmann.
Unter den Tannenbaum lege ich
die Geschenke ohne, dass es jemand
merkt!

Ich bin der Weihnachtsmann.
Dieses Jahr habe ich sehr viel zu tun!
Ich hoffe, allen Menschen gefallen die
Geschenke! Frohe Weihnachten!

von Lea Hagner, 9 Jahre, Nienburg

Ich bin der
Weihnachtsmann

Ein frohes
Weihnachtsfest und
gute Fahrt im

neuen Jahr!

Sandbrink N0 1 · Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1070

Ford-AgenturFord-Agentur

Autohaus

Stolzenau

Autosattlerei
Rüdiger Neumann
Kfz- & Sattlermeister

31636 Linsburg · Hauptstraße 13

Telefon(0 50 27) 82 82

Fax (0 50 27) 94 99 49

Handy (01 74) 7 98 80 57

www.autosattlerei-neumann.de

ii
Innenausstattung

Motorradsitzbänke

Cabrio-Verdecke

Sitzheizungen

Bootspolster

Möbelpolsterungen

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

E-Mail: autosattlerei-neumann@t-onnlllinnnneeee...ddddeeee

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608

E - M a i l : u w e @ h o l z b a u - b e c h e r e r . e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig MovingRig Moving ·· KranmontagenKranmontagen
Unseren verehrten Kunden,
Geschäftsfreunden und Bekannten
fröhliche Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr.

2



Dankeschön
sagen wir am Ende

eines arbeitsreichen Jahres

allen unseren treuen und auch neuen

Kunden für das Verttrtrauen, das sie in

unsere Fachberatung und Qualitätsarbeit

gesetzt haben.

Ihr Verttrtrauen wird auch in Zukunft

für uns Ansporn und Verpflichtung sein!

Wir wünschen allen Kunden und Freunden

ein friedliches Weihnachtsfest.

Für 2015 Gesundheit, viel Glück, Arbeit und Frieden!

31618 Liebenau

Gewerbegebiet Beckebohnen 8

Telefon (0 50 23) 25 25

W
ir w

ünschen

allen
unseren

K
unden, F

reunden

und
B
ekannten

ein

schönes W
eihnachts-

fest und
ein

glückliches neues

Jahr! Wir wünschen
allen frohe

Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr.

K
oppppppelw

eg
9

31582
NNN
iiienburggg

Tel. +
Fax

(050
2221) 9991

05
04

M
obil (0172) 5

444000
45

01

info@
m

b-m
aric.ddde

Allen Kunden,
Freunden und Bekannten
gesegnete Weihnachten und
ein gutes „neues Jahr“.

Bautischlerei und Innenausbau

Wohlenhauser Straße

31608 Marklohe, OT Lemke
Telefon (((05021)))7903

Ein fröhliches
Weihnachtsfest und

ein glückliches neues Jahr
wünschen wir unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

F
R

E
IE

31608 Marklohe-Lemke
Nienburger Str. 4–6 · ! (05021) 602460

Das

-Restaurant

in Lemke

Tankstelle Nienburg
Berliner Ring 83
Telefon (05021) 911321
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Meine Schwester und ich, beide im Vorschulalter, fieberten
dem Heiligabend entgegen. Unsere Mutter hatte sich etwas
ganz Besonderes für uns ausgedacht und mit viel Mühe und
Freude vorbereitet. Unter dem Tannenbaum saßen zwei
Puppen mit echten Haaren und Schlafaugen, liebevoll einge-
kleidet und jede in einem selbstgemachten Puppenbett. Meine
Schwester und ich schauten die Puppen kaum an, und unsere
Mutter war natürlich maßlos enttäuscht.

Wir haben das nicht gemerkt und freuten uns an den anderen
Sachen, die der Weihnachtsmann gebracht hatte.
Viele Jahre später hat sie uns davon erzählt…
Später waren wir in der Hauswirtschaftlichen Ausbildung
und irgendwann der Meinung, dass unbedingt ein Dampf-
drucktopf in unsere Küche gehört.

Welch eine „ gute Geschenkidee“ für unsere Mama…
Sie bekam den Topf extra schon am Nachmittag, damit wir
ihn für das Essen zum Heiligabend nutzen konnten.
Mama freute sich erstmal schon nicht so, wie wir das gedacht
hatten. Als dann auch noch das erste Essen im Topf anbrann-
te, meinte sie „der kann gleich auf den Mist“. Das war gefühlt
die Retourkutsche für die Puppen.
Bleibt nur zu sagen, dass sowohl die Puppen als auch der Topf
nach einiger Zeit ihren festen Platz hatten. Die Puppen gibt es
bis heute und Dank Puppendoktor sind sie topfit.

Liseltraud Witte

Weihnachtserinnerungen
Zwei Puppen und ein Dampfdrucktopf

E-Mail: info@als-drakenburg.de · www.als-drakenburg.de

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern einWir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern ein
besinnliches Weihnachtsfest und bedanken uns für das Vertrauen,besinnliches Weihnachtsfest und bedanken uns für das Vertrauen,

das Sie uns entgegengebracht habedas Sie uns entgegengebracht haben.

Wir wünschen

ein frohes

Fest und einen

guten Rutsch!

Ergotherapie bei Entwicklungs- und Wahrnehmungsstörungen,
Verhaltensauffälligkeiten, Konzentrations- und

Aufmerksamkeitsproblemen, Schlaganfall, Demenz, Parkinson,
Rheuma, Gruppenbehandlungen, tiergeschützte Therapie

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263 · Mobil (0175) 4178263

www.andermann-haustechnik.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr verbunden mit dem Dank

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Kreisverband Nienburg

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
im Landkreis Nienburg
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein friedvolles Jahr 2015.

7
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Caroline Ihlo, 7 JJJahree

Janne Sommer, 11 Jahre

Verggginia Scherer, 9 Jahre, Nienburg

Ziegelkampstraße 18 · 31582 Nienburg/Weser · T (0 50 21) 97 17-0
info@buergelgmbh.de · www.buergelgmbh.de

Frohe Weihnachten
und ein schönes neues Jahr.

Wir danken Ihnen für die angenehme,
vertrauensvolle Zusammenarbeit und
hoffen, dass Sie auch im neuen Jahr
mit unserer Arbeit zufrieden sind.
Wir sind immer für Sie da!

Alpheide-Seniorenzentrum

h eine Au eit von der P ge g nen –
Ih i en

- e

f

! Hil d r t n an di kasse

zu

! Ein aktivierendes Pflegeerlebnis für Bedürftige

Silke Peckart, Hausleitung - Tel. 05021-4747

Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg

www.helvita.de

Wir wünschen unseren Bewohnern,
ihren Angehörigen und allen Mitarbeitern
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr!
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Grau schaut der Himmel auf die Erde nieder,
Und düster steht der Tannenwald.
Da horch – es klingt wie Himmelslieder,
Ein Glockentönen rings erschallt.
Ganz leis, als wären‘s Trostgesänge,
Komm‘n sie gezogen, süß und sacht.
Seid mir gegrüßt, ihr Friedensklänge,
Ihr Künder der geweihten Nacht!

Sei mir gegrüßt mit deinem Frieden,
Du stille, hehre Weihenacht,
Die du den Menschen hast hienieden
Den Stern der Gotteslieb gebracht.
Den Stern, der herrlich ohnegleichen
Noch heute an dem Himmel steht,
Der, ob auch Ewigkeiten weichen,
Doch nie und nimmer untergeht.

In hohe Schlösser, stolz und prächtig,
Gießt er verklärend seinen Schein.
Sein Liebeszauber waltet mächtig
Auch in des Ärmsten Kämmerlein.
Wo still, dem Glück vergang‘ner Tage
Ein Auge heiße Tränen weint,
Und wo ein Herz in banger Klage
Sich einsam und verlassen scheint:

Da kommt er still, im Glanz der Kerzen
Am lichten, grünen Weihnachtsbaum
Und durch die schmerzgequälten Herzen
Zieht süß ein wundersamer Traum.

Die Wunde heilt aus früh‘ren Tagen,
Es heilt im Busen jeder Schmerz.
Ergebung wird das alte Klagen
Und Friede zieht in‘s stille Herz.

Komm auch zu uns, du Stern der Liebe.
Versöhne, was die Welt geteilt,
Bezähme alle bösen Triebe,

Laß ruhen jeden Kampf und Streit.
Komm, alle Not und Pein zu lindern
Mit deiner starken Zaubermacht
Und künde allen Erdenkindern,
Daß Gottesliebe ewig wacht.

Georg Baumert, geb. 1869
in Bunzlau/Schlesien

Dieses Gedicht gehört, wie auch die alte Krippe,
die unbeschadet den Weltkrieg und viele Umzüge
überstanden hat, zu meinen gut gehüteten
Familienschätzen.

Es mag ganz sicher heute auf alle sehr antiquiert wirken, und die Wort-
wahl wird manches Lächeln auslösen – allein, die Grundaussage ist heute
so aktuell wie auch schon vor 100 Jahren, und deshalb übermittle ich
dieses Weihnachtsgedicht meines Ur-Ur-Großonkels mütterlicherseits.
Es wurde in unserer Familie traditionell am Weihnachtsabend gelesen,
(ich musste es zum Glück nicht auswendig lernen, wie dies meine Mutter

noch getan hat) und es war immer eine festliche, wärmende, familiäre
Stimmung im Raum, die vom eigentlichen Wesen der Weihnacht erfüllt
war und die in meiner Erinnerung heute auch noch sehr präsent ist.
Ich erinnere mich dieses Rituals noch als wäre es gestern gewesen und
bedauere es eigentlich sehr, dass der Rummel, der heute in der Weih-
nachtszeit veranstaltet wird, von den wirklich stillen, wertvollen Stunden
zu weit entfernt ist.

Und deshalb zelebriere ich auch heute noch bestimmte Familienrituale,
die eben nur in die eigene kleine und sehr intime Welt passen – beson-
ders zur Weihnachtszeit!

Herzliche Grüße Uta von Sohl, Nienburg

Wie die Zeit vergeht

Abbruch
Wellie 75 · 31595 Steyerberg

Tel. (05023) 900041 · Mobil 0172/1813202

Gross G
m
b
H

FroheWeihnachten und ein tolles neues Jahr!
Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches neues Jahr wünscht

HANS-JOACHIM

NITSCHESpezialist

Ausstellung · Beratung · Verkauf · Kundendienst · Ersatzteile
Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe · Telefon (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Inh. Friedhelm Henke

8
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Leo Friedrich, 9 Jahre, Rohrsen

KKKeeevvviiinnn AAArnold, 9 Jahre, Nienburg

Niklas Knocke, 9 Jahre, Nienburg

Jacqueline Gieger, 9 Jahre, Nienburg

Kiraaa Repp,

11 JJJahre,

Nieeenburg

Meike
Lohberger,

9 Jahre,
Nienburg
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23.12 22:23 Uhr in New York.

B
illy lag ganz ruhig im Bett, als sie ein leises
Klingeln hörte. Sie ging zu ihrem Fenster

und sah ein helles Licht.
„Was ist das?“, fragte sich Billy. Sie ging ruuuunnnteeerrr
ins Wohnzimmer, wo sie ganz viele Geschenkeee
unter dem Weihnachtsbaum liegennn sssaaahhh. Billllllyyy
hatte ein bisschen Angst, genauer hinzussschhhaaauuu-
en. Aber sie überwand ihre Angsttt und gggiiinnng
zum Weihnachtsbaum.
In diesem Augenblick hörte Billy das laute
Knallen der Haustür. Sie lief zu derrr Hauuustüüürrr,
machte sie blitzschnell auf und sah ammm Hiiimmmmmmelll
einen fliegenden Schlitten. „Der Weihnnnaaaccchhhtttsss-
mann!“, rief sie laut. Billy ging langsam zurückkk
zu den Geschenken und dachte über das naccchhh,,,
was sie gesehen hatte. DDDoooccchhh da sah sie einnnen
Zettel an einem Geschenkkk kkkllkklebbbeeennn. Daraaauuufff
stand:
Hallo Billy,
Bestimmt hast du mich am HHHiiimmmmmmel gesehen,
ich habe dir tolle Geschenke mitgggeeebbbracht, die
dir hoffentlich gefallen wwweeerrrdddeeennn.
Weihnachtsmann

„Okay, jetzt bin ichhh mmmiiirrr gggaaaannnz sicher, dass es den
Weihnachtsmann gibt“, sssagte Billy. Sie ging
ganz leise wieder in ihr ZZZimmer, damit sie die
anderen nicht weckte. Naccchhh diiiieeesem Erlebnis
konnte Billy leicht einschlafen.
Sie träumte, dddaaassssss siiieee mit dem Weihhhnnnaaachts-
mann über die WWWooolken flflfliiiegggennn wwwüüürrrde, mit
freier Sicht zu dddeeennnn Sternen. Und als Billy ihr
erstes Geschenkkk vvveeerteilen sollte, ist sie schnell
in den Schornstein rrrunter gehüpft. Als sie die
Geschenke unter den WWWeihnachtsbaum legen
wollte, stutze sie.
„Das ist ja mein Haus.“, wunnnderte sich Billy.
Da kam der Weihnachtsmannnnnn hinterherge-
hüpft. Billy flüsterte dem Weihnaaaccchtsmann ins
Ohr: „In diesem Haus wohne ich dochhh, oooddder?“

„Ja, deswegen solllltest ddduuu ja auch in diesem
Haus dein erstes Geeeschhhenk verteileeennn“““, antwor-
teteee ddder WWWeeeiiihhhnachtsmmmannnn.
„Oh, kkkaaannnnnnst du miiirrr auccchhh gggllleeeiiiccchhh sagggeeennn, was in
dieseeemmm GGGeeessschenk drin ist?“, fragte BBBiiillyyy...
„„„Warsttt ddduuu denn auch immer artig?“,,, fffrrraaaggggte der
Weiiihhhnaccchhhtsmann.
Billy antwortete: „Ja natürlich, ichhh war immer
lieb.“
„Also gut, es ist dein allergrrrööößßßter WWWunnnsccchhh. Es
ist ein Puppenhaus!“, verriet ddder Weihnachts-
mann.
Billy jubelte in sich so dermaßen. „Aber jetzt
müssen wir uns beeilen, damit ich noch alle
Geschenke austeilen kann. Und dich bringe iccchhh
unterwegs weg“, entschied der Weihnachhhts-
mann.
„„„Äh, das verstehe ich nicht, wir sind doch bei
mir zu Hause, also musst du mich nicht wwweeeggg-
bringen“, korrigierte Billy.
„Oh man, oh man, langsam werde ich wohl
alt und vergesslich. Du hast natürlich recht“,
meinte der Weihnachtsmann.
„Also. Ich sage dir schon einmal Gute Nacht!“
gähnte Billy.
„Tschüss! Und ein schönes Weihnachtsfest“,
rief der Weihnachtsmann ihr hinterher.

Am nächsten Morgen fiel Billy das Aufstehen
etwas schwer. Vielleicht lag es an der letzten
Nacht? Als Billy endlich aufgestanden war,
ging sie ins Wohnzimmer, da sah sie viele Ge-
schenke. Sie griff in ihre Hosentasche und fand
den Zettel von der vergangenen Nacht.
Sie ging zu dem größten Geschenk und da hing
noch ein Zettel:

Hallo Billy, die Fahrt gestern war ein großes

Vergnügen für mich. Die Geschenke solltest du

mit deiner Familie auspacken, damit sie sehen,

wie glücklich du bist.

Weihnachtsmann

Billy fragte sich: „War das gestern doch kein
Traum?“
Billy ging zu ihren Eltern und fragte, wann sie
aufstehen würde.
Sie sagten: „Um neun stehen wir auf.“
Billy seufzte: „Dann muss ich noch vierzig Mi-
nuten warten.“

SSSiiieee gggiiinnnggg iiin die Küche, um das Frühstück vor-
zuuubbbereiten. Sie schaute immer wieder zu den
Gessschenken, obwohl dort nichts war. Endlich
kkkaaammmen Billys Eltern runter geschlendert: „Gu-
ten Morgen, Billy.“
„Morgen“, antwortete Billy, „Na, wann willst
du die Geschenke auspacken?“, fragte Billys
Mutter.
„Am liebsten gleich nach dem Frühstück“, ant-
wwworrrttteeettteee BBBilly.
„Okay“, sssaaagggte Billys Mutter.

Nach eiiinnneeerrr halben Stunde war das schöne
Weihnachtsfffrühstück vorbei. Jetzt ging es
endlich zzzu den Geschenken. Billy bekam ein
Puppenhhhauuus, ein Handy, einen Fotoapparat,
Filzstifte, eeeiiinnneee nnneeeue Federmappe und in dem
größtem Geschenkkk wwwaaarrr ein eigener Fernseher
für ihr Zimmer. Billllllyyy freute sich riesig über die
ganzen Geschenkeee. Billys Eltern staunten nicht
schlecht über dieee Geschenke. Ja, die waren so-
gar sehr überrrraaasssccchhht. Billy konnte nicht aufhö-
ren, sich zu freuuuen. Billy räumte ihre ganzen
Geschenke in iiihhhr Zimmer.
„Ab heute werde ich immer an den Weih-
nachtsmann ggglauben“, schwor sich Billy.
Als sie am Abbbeeennnd mmmüüüddde iiinnn ihr BBBett plumpste,
schlief sie schnell ein. Siccchhheeer wwwaren diese zwei
Tage, die aufregendsten Tageee des Jahres gewe-
sen.
Frohe Weihnachten!

Lenya Robra, 9 Jahre, Nienbbburg

Frohe Weihnachten

Kundendienst, Verkauf und Ersatzteile - Alle Marken

Tel. 05021 - 66284
Tel. 05021 - 923331
Fax 05021 - 923337

Große Drakenburger Str. 34A
31582 Nienburg
www.hermann-hausgeraete.de

J.Zundel & K.Hoppe GbR

Kundendienst für Haushalt und Gewerbe

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartnern
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Autoreparatur + AutoserviceAutoreparatur + Autoservice
TelefonTelefon (05021) 8877622

Rudolf-Diesel-Straße 6 · Nienburg

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
SCHÖNE WEIHNACHTEN

und ein glückliches
NEUES JAHR!

3
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Er ist nicht mal aus Afrika
und doch so braun gebrannt.

Hat Augen von Korinthen
und Mandeln Drum und Dran.

Wie schön ihn alle finden –
den Pfefferkuchenmann!

Nico Beckmeyer,
7 Jahre, Nendorf,

Der
Pfefferkuchenmann

Unsere Kinder,

Mika, Alec und Jo-Ann, die sich

schon bärig auf Weihnachten und

natürlich auch auf die Weihnachts-

beilage freuen.

Familie Helfers,

Drakenburg

www.halfbrodt-kraft.deh lfb d k f d

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage im Kreis Ihrer
Lieben und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Unser Betrieb bleibt am 24.12., 27.12. und am
31.12.2014 geschlossen. Im Notfall erreichen Sie
unser BMW Service Mobil unter der
Tel.-Nr.: 089/ 143 794 79.

Fröhliche Weihnachten.

30 JA
H
R
E '#$%"&!'%

PREMIUM AUF AUGENHÖHE

Autohaus Hoyer GmbH

Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 88 88 88
Fax: 0 50 21 / 88 88 44
www.hoyer.ps

4
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9

Der erste Schnee
Eines Tages schaute Maxi
aus dem Fenster. Ein Haufen
Schnee legte sich ab. Maxi war
begeistert, denn er hatte sich
so auf den Schnee gefreut. Er
sang: „Der Schnee ist da, der
Schnee ist da, hei hu sassa.“
Und alle sangen mit.
Da sagte Maxi: „Da ist Weih-
nachten ja richtig nah.“ Maxi
lachte und alle lachten mit. Das
war der beste Tag für Maxi.

Bianka Maria Pop, 9 Jahre,
Nienburg

Wunderschöne
Weihnachtszeit

Wunderschöne Weihnachtszeit:

Es funkelt und leuchtet weit und breit.

In den Häusern werden Fenster und Türen geschmückt.

Hoffnungsfrohe Lieder so manchen verzückt.

Nüsse und Mandeln bringt der Nikolaus.

Auch kostbare Geschenke purzeln aus seinem Säckchen heraus.

Christstollen werden gebacken und gegessen.

Honigkuchen und Marzipan sei nicht zu vergessen.

Traumhafte Wünsche werden manchmal wahr.

Engelschöre singen hell und klar.

Nun ist das Weihnachtsfest ganz nah.

Bärbel Peters, Nienburg

Emma
Tasler,
10 Jahre,
Nienburg

31547 Loccum, Heide 1
Telefon: 0 57 66 / 4 91 Telefax: 0 57 66 / 4 40

!

!
!

!

!!

!

!
!

!

Notfalltelefon
im Schadensfall

23.12.201423.12.2014
bis 7.1.2015bis 7.1.2015

Wir machenWir machen
BetriebsferienBetriebsferien

Das HM-Bauelemente-Team wünscht Ihnen eine
besinnliche Adventszeit, einen erholsamen und

friedlichen Jahresausklang.

Ihre Kfz-Werkstatt – speziell CITROËN
Nienburg
Auf dem Kampe 1
Telefon
(0 50 21) 2216GmbH · KFZ-WERKSTATT · MEISTERBETRIEB

Frohe Festtage wünscht Ihnen

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
info@heidorn-haustechnik.de

T l (0 50 24) 9 80 00

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfestein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

!!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!
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Wir wünschen
unseren Kunden,

Freunden und Bekannten ein
gesegnetes Weihnachtsfest.

Familie Schumacher & Team
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Wir bedanken uns
für das Vertrauen und

wünschen allen ein schönes
Weihnachtsfest!

Wir wünschen
allen Kunden

frohe Weihnachten

und ein gesundes

neues Jahr.

Jocksch
h Ihnen

31595 Steyerberg · Kirchstraße 4 · Tel. (0 57 64) 9 38 33

31618 Liebenau · Pennigsehler Straße 1 · Tel. (0 50 23) 90 04 15

Hausschlachtung • Party-Service
Wurststände

Unter den Eichen 23 · Husum · Tel. (05027) 610

Allen

ein frohes

Weihnachtsfest

und gute Fahrt

im neuen Jahr

wwwüüünnnsssccchhhttt IIIhhhnnneeennn

BRUNSEMANN KG
31592 Stolzenau
Schinnaer Landstraße 58

Telefon (0 57 61) 9 22 66-0

www.brunsemann.de
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Ich bin der Frost.
Soll ich dir Angst machen?
Das könnte ich auch!
Ich bin sehr stark.
Ich kann Eisblumen machen,
wetten?

Ich bin der Frost.
Soll ich dir Eiszapfen machen?
Achtung, Eisglätte!
Durch mich sind Blumen
weiß, wetten?
Ich mach die Frostbeulen!
Ganz sicher!

Ich bin der Frost.
Eiszapfen können dir auf
den Kopf fallen.
Ich kann das aber verhindern.
Wetten?
Schulausfall!
Bin ich nicht toll?

Ich bin der Frost.
Du freust dich doch auf
Schlittschuhlaufen, oder?
Ich kann machen, was ich will.
Ich bin frei!

von Lenya Johanna Robra,
9 Jahre, Nienburg

Ich bin der Frost
Herrlich ist die Weihnachtszeit,
voll Freude ist die Christenheit.
Jesus Christus ist geboren,
die Engel singen es in Choren.
Gott hat uns seinen Sohn geschenkt,
der nun die ganze Menschheit lenkt.

Und die Glocken läuten all´
Für das Geschehen in dem Stall.
In der Krippe zart und fein,
liegt das Jesus Kindelein.
Maria und Josef pflegen es gut,
was dem Kindlein freuen tut.

Frohe Lieder singen wir
in geschmückten Kirchen hier.
Man beschenkt sich nun zur Freude,
an dem Weihnachtstische heute.
Alle Lieben und auch Frommen,
warten auf des Christkinds kommen.

Willy Fleege, Leese

Herzliche
Weihnachtszeit

Ich bin der Frost.
Soll ich dir Angst machen?
Das könnte ich auch!
Ich bin sehr stark.
Ich kann Eisblumen machen,
wetten?

Ich bin der Frost.
Soll ich dir Eiszapfen machen?
Achtung, Eisglätte!
Durch mich sind Blumen
weiß, wetten?
Ich mach die Frostbeulen!
Ganz sicher!

Ich bin der Frost.
Eiszapfen können dir auf
den Kopf fallen.
Ich kann das aber verhindern.
Wetten?
Schulausfall!
Bin ich nicht toll?

Ich bin der Frost.
Du freust dich doch auf
Schlittschuhlaufen, oder?
Ich kann machen, was ich will.
Ich bin frei!

von Lenya Johanna Robra,
9 Jahre, Nienburg

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr.

„Das Einzige,
was die Menschheit zu retten

vermag, ist Zusammenarbeit,

und der Weg zur Zusammenarbeit

nimmt im Herzen der

Einzelnen seinen Anfang.“

Bertrand Russell

… in diesem Sinne bedanken wir uns für die gute Zusammenarbeit,
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Ihr Team der Johanniter in Landesbergen

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Landesbergen
Hinter den Höfen 18
31628 Landesbergen
www.juh-landesbergen.de Aus Liebe zum Leben
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Ich bin der Schnee.
Über die Felder und Wälder
Schneie ich und mache alles weiß.

Ich bin der Schnee.
Soll ich dich zuschneien?
Das könnte ich auch!

Ich bin der Schnee.
Schneeorkane sind meine Freunde!
Mit ihnen bin ich der Stärkste im ganzen Land!

Ich bin der Schnee.
Oh! Nein! Der Frühling ist da!
Ich schmelze!
Jetzt muss ich wieder ein Jahr warten!

von Lea Hagner, 9 Jahre, Nienburg

Ich bin der Schnee

TTTanisha
JJJolle Popp,
999 Jahre,
NNNienburg

EEEmma Müller, 11 Jahre, Nienburggg

BBBiiiaaannnkkkaaa MMMaaarrriiieee PPPoooppp,,,
9 Jahre, Nienburg

Mühlenstraße 20 · 31582 Nienburg/Weser
Tel. 0 50 21 - 6 20 81· www.weserschloesschen.de

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
in das neue Jahr!

Festlich
schlemmen und genießen

31633 Leese • Alter Hoop 2
Telefon (0 57 61) 27 86

Ihr Opel-Service-Partner

Ist denn schon wieder Weihnachten!?Ist denn schon wieder Weihnachten!?
Die besten Wünsche

für ein frohes, gesundes Weihnachtsfest und allzeit
gute Fahrt im neuen Jahr, verbunden mit dem Dank

für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

7
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Ich bin der Weihnachtsmann.
Wenn du das ganze Jahr
lieb und artig warst,
bringe ich dir tolle Geschenke.

Ich bin der Weihnachtmann.
Weihnachten ist schön,
weil du draußen im Schnee spielen kannst
und wenn dir kalt wird, wartet deine Mutter
mit einer heißen Schokolade auf dich!

Ich bin der Weihnachtsmann.
Die Weihnachtszeit ist so toll, weil Frau Holle
den Schnee schüttelt und die Wälder so schön
weiß sind, dass man Schlitten fahren kann.

Ich bin der Weihnachtsmann.
In der Weihnachtszeit mache ich alle Kinder
glücklich, auch die traurigen Kinder!
Ich denke an jedes Kind! Wetten?
Alle Eure wünsche sollen in Erfüllung gehen!

von Jannik Gieger, 9 Jahre, Nienburg

Ich bin der Weihnachtsmann

D
ie stille Zeit hat begonnen. Ein heimliches
Raunen und Flüstern erfüllt den weih-

nachtlichen Wald. Wie dunkle Nachttiere hän-
gen die Hütten der Waldmenschen am Hang.
Lautlos und tot. Deren Glaube mit Gott, Geis-
tern und Dämonen, fest verbunden war. In den
Wintermonaten gaben sie sich raunend und
gruselnd den Sagen von bösen Mächten hin,
die sie zu vernichten drohten. Ihre Furcht war
sprichwörtlich. Wenn das Glöcklein vom Turm
der Mönchskapelle ihren Ruf durch die stillen
Wälder sandte, knieten sie vor den heiligen Bil-
dern, und ihre Gebete drangen gruselig in die
Nacht. Die Waldmenschen bildeten eine feste
Gemeinschaft.

Einer aber haust allein hoch oben in den Wäl-
dern. An den hohen Tannen die sich vom Sturm
gebeugt an eine Felsenwand lehnen, funkelt der
gefrorene Schnee wie tausend Diamanten. Doch
es weckt kein Echo im Herzen des einsamen
Jägers. Die Gedanken umflattern ihn wie häss-
liche, graue Gespenster. Sie haben sich in ihm
festgefressen, und er kann sie nicht bannen. Die
Bilder verließen ihn nicht und ließen ihn alles
wie heute erleben.

Eines Abends stand sie vor ihm. Erschöpft und
vom Hunger gezeichnet. Mit knapper Not war
sie einem Wolfsrudel entkommen. Er hatte sie
auf die Arme gehoben und emporgetragen,
in sein einsames Felsennest, hoch oben in den
Wäldern. Sie waren glücklich gewesen. Die zar-
te Frau und der hochgewachsene Mann. Und
es gab keinen Namen, der dieses Glück hätte
beschreiben können. Seit diesem Tag war sein
Leben licht und hell geworden. Sie hatte die
Hütte hergerichtet wie zu einem Fest. Reiser
geflochten und den Tisch damit geschmückt.
Damals hatte er sein Glück nicht in Worte fas-
sen können. Bis zu jenem Tage, als der Adler die
einsame Waldhütte mit schauerlichem Geschrei
umkreiste.
Es war ein eiskalter Wintertag. Der Wind hatte
den Schnee zu hohen Wechten aufgetürmt. Weit
bogen sich die Föhren unter der Last des Win-
ters, fast bis zur Erde herab. Rose wollte unbe-
dingt zu dem kleinen, verschwiegenen Waldsee.
Er konnte ihr diesen Wunsch nicht abschlagen.
Sie hatte sich die Schlittschuhe über die Schulter
geschlagen. Der Jäger hatte die Axt in den brei-
ten Ledergürtel gesteckt und so waren sie los-
gezogen. Bald schon lag der stille See umgeben

von undurchdringlichem Dickicht vor ihnen.
Sie konnte es kaum erwarten. Lächelnd winkte
sie dem Mann zu, während sie ihre Kreise über
den zugefrorenen See zog. Der Jäger wollte die
Zeit nutzen und einen Tannenbaum schlagen.
Sie würden ihn gemeinsam mit Kügelchen,
Watte und Lichtern schmücken, freute er sich.
Bevor er sich dem Hochwald zuwandte, sah
er noch einmal zurück. Ein seltsames Gefühl
glomm in ihm auf. Klein und verloren dünkte
ihm die Frau, auf dem stillen einsamen Wald-
see. Ein Wolf heulte schauerlich auf. Der Jäger
beschleunigte seine Schritte, bis die kleine Tan-
nenlichtung vor ihm lag. Wieder ertönte ein
lang gezogenes Heulen, um auf seinem höchs-
ten Ton zu ersterben. Kalter Schweiß nässte die
Stirn des Mannes, als er hastig einen Baum zu
schlagen begann.

„Rose“, keuchte der Mann, als er sie nach seiner
Rückkehr nicht mehr vorfand. Kalt und verlas-
sen, lag der See in seiner eisigen Ruhe vor ihm.
Stöhnend sank der Jäger in die Knie. Eine ver-
zehrende Angst zeichnete sein bleiches Gesicht.
Und er glaubte sein Herzblut müsse verrinnen,
im unendlichen Schmerz. Er wusste nicht, wie

Sein Engel kam in der
Heiligen Nacht (1947)

Ich bin der Weihnachtsmann.
Wenn du das ganze Jahr
lieb und artig warst,
bringe ich dir tolle Geschenke.

Ich bin der Weihnachtmann.
Weihnachten ist schön,
weil du draußen im Schnee spielen kannst
und wenn dir kalt wird, wartet deine Mutter
mit einer heißen Schokolade auf dich!

Ich bin der Weihnachtsmann.
Die Weihnachtszeit ist so toll, weil Frau Holle
den Schnee schüttelt und die Wälder so schön
weiß sind, dass man Schlitten fahren kann.

Ich bin der Weihnachtsmann.
In der Weihnachtszeit mache ich alle Kinder
glücklich, auch die traurigen Kinder!
Ich denke an jedes Kind! Wetten?
Alle Eure wünsche sollen in Erfüllung gehen!

von Jannik Gieger, 9 Jahre, Nienburg

Unseren Kunden,
Geschäftsfreunden

und Bekannten
wünschen wir

frohe Weihnachten
und ein gesundes,

glückliches
neues Jahr 2015.

Frärks GmbH & Co

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr.

LANGE STRASSE 69 • NIENBURG/WESER • TEL. (0 50 21) 23 10 und 40 70
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lllange er iiihhhren NNNamen schhhriiie, bbbiiis kkkeiiin TTTon mehhhr
in ihm war und alles Leben aus ihm gewichen
schien.
Hoch droben in den Lüften tobte der Schnee-
sturm und jagte Licht und Dunkel durcheinan-
der. Er gab Knecht Ruprecht und seinen wilden
Gesellen das Geleit. Bleich, mit hohlen Wan-
gen, ging der Mann umher. Der Schmerz lässt
ihn leise aufstöhnen. Sein Herz schlägt dumpf
und schwer. Die tief in den Höhlen liegenden
Augen, zeugten von den durchwachten Näch-
ten. Alpträume hatten ihn geplagt. Der Schrei
des gewaltigen Uhus schreckte ihn aus wirren
Träumen. Das Grauen der Nacht hüllt ihn ein
in ihre Schatten.

Plötzlich schwieg der Sturm. Licht und Finster-
nis hatten ihren Kampf beendet. Hell flammte
das Himmelsgestirn und warf seinen hellen
Schein über die Felsenhütte des Jägers. Die
Waldmenschen atmeten auf. Der unheimliche
Alp löste sich von ihren Herzen. Lautlos senkt
sich die Heilige Nacht über die erstarrte Wild-
nis. Das bleiche Mondlicht fiel in dieser Nacht
wie ein Silberregen, auf die schlafenden Täler
und Wälder nieder. Und zauberte Tropfen von
Tau auf Sträucher und Gräser. Ein heimliches,
wundersames Raunen erfüllte den weihnachtli-
chen Wald. Als der Jäger wie Traum umfangen
die Hütte verließ, schlugen ihm Kälte und Ein-
samkeit entgegen. Engelsflügel streiften ihn, als
Harfenklänge von unvorstellbarer Süße zu ihm
drangen. Sie trugen eine sehnsuchtsvolle Unru-

hhhe iiin dddes MMMannes HHHerz. „RRRose, iiichhh
komme“, entrang es sich seiner
gequälten Brust. Der Mann schritt
schneller aus, als ob ihn eine frem-
de Macht vorwärts treiben würde.
Vom See her wehte ein kalter
Wind. Er trug ihm eine unverges-
sene Melodie zu. Die weihnacht-
lichen Klänge waren jetzt nur
noch gedämpft zu hören. Da sah
er sie in ihrer lichten Schönheit.
Die junge, grazile Frau, die ihm in
einem weißen Gewand entgegen
schritt, trug weiße Christrosen in
den langen, blonden Haaren. Ein
unvergleichliches Lächeln um-
spielte den kleinen Mund. Der Jä-
ger ging langsam wie gebannt auf
sie zu. Nun breitete der Mann die
Arme auseinander. „Rose“, kam
es stöhnend von seinen Lippen.
Ein unbeschreibliches Glücksge-
fühl durchdrang sein Herz, das er
glaubte daran ersticken zu müs-
sen. Jauchzend flog sie dem Mann
entgegen und er fing sie in seinen
Armen auf. Nun war seine große
Sehnsucht endlich gestillt.
Rose lag an seinem Herzen und
sie erlagen dem Zauber der Weih-
nachtsnacht.

Ingeborg Busch, Wietzen Melanie Busch

Liebe Gäste,

vielen Dank für das Jahr 2014.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Jahr 2015.

In unserem Restaurant, Hotel mit Wellness inkl.
Hallenbad und Sauna sowie unseren Gesellschafts-
räumen sind Sie uns jederzeit herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Sie.

Familie Hünecke und Mitarbeiter

27333 Warpe-Nordholz Nr. 2
Telefon (05022) 621 · Fax (05022) 1726

info@landhaus-huenecke.de · www.landhaus-huenecke.de

Busch‘ens MühleBBBBuuuusssscccchhhh‘‘‘‘eeeennnnssss MMMMüüüühhhhlllleeeeSternstraße 3 · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 98 16 16 · www.gerald-lange.de

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht



Unseren vereeehrten Kunddden,

Geschäftsfreunddden und Bekaaannten

ein frohes WWWeihnachtsfeeest

und ein glückllliches neues Jahr.

31582 Nienburggg · Georgstraße 20
Telefon (000 50 21) 3147

Fax 9992 30 15

All meinen
Kunden, Freunden
und Bekannten ein

schönes Weihnachtsfest und
ein gesegnetes neues Jahr.

Salon Luise
Waldfrieden 3
31595 Steyerberg
Telefon (05764)535

Allen
K
unden,

Freunden

und
Bekannten

wünschen
wir ein

frohesW
eihnachtsfest

und
ein

gesundes

neues Jahr.

T i s c h l e r e i
Tel. (04272) 255

· Fax
(044422272) 7043

Dorfstraße
89

27254
Staffhorst

Fenster · Haustüren · Treppen · Innenausbau

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Celler Stttraße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

Wir wünschen

all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes

neues Jahr.

Ihr Part
ner, wen

ns ums F
ahrrad

geht!

FR. SCHULZ

Fahrradh
andlung

· Repara
tur · Ersa

tzteile

Sulingeeer
Str. 49 ·

31608 M
arklohe-

Lemke ·
Tel. (050

21) 219
1



!2525
Froheehessees Fessesttsst unnunddnnd eiieinniin

glüülüccüückkcckllkkliillicciichhccheehhessees, gessesunnunddnndeeddessees

neeneuueeueeuuessees Jahhahrrhhr!

Christian Schröter

Versic
herungsbüro

Bahnhofstr
aße 45 · 27324 Eystru

p

Telefon (04254) 92092

Telefax (04254) 92094

Telefon 0 42 57 / 2 36 • Telefax 0 42 57 / 2 21

➤
Freie KFZ-Werkstatt

➤
Unfall-R

eparatur

➤
Klima-Wartung

➤
TÜV/AU

Mühlenweg 4

27333 Schweringen

KFZ-Handel

& Reparatur

Thomas MathejaFrohe Weihnachten

und einen guten
Rutsch

ins neue Jahr!

Matheja
rohe W

eihnachten

und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten ein besinnliches Fest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2015!
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Freuueunnuunddnndeeddenneen eiieinniin frrfroheehessees WWWWeiieihhiihnnhhnaannaccaachhcch sfffest

unnunddnnd eiieinnniin ggglüülüccüückkcckllkkliillicciichhccheehhessees nnneenneuueeueeuuessees Jahhahrrhhr.

Hauptstra
ße 21

27324 Eystru
p

Tel. 04254/8410

KundenKunden und

Weihnachtsfest

AWG
Aluminium-Wintergarten

Inhaber Volker Dierks · Hauptstraße 17 · B 215

27324 Eystrup · Tel. (04254) 8021500

www.awg-ueberdachung.de

Wir wünschen frohe

Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr!



Fröhliche
Weihnachten

und alles Gute im
Jahr 2015.

Unseren

Kunden, Freunden

und Bekannten

wünschen wir ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute

im neuen Jahr.

Lubitz OHG

Nienburg

Nachf. E.-W. Schulze
K.-D. Nitsche

Zummum
Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhtssttsffssfeeffesseesttsst
besinnliche Stunden.

Zummum Jahhahrrhhreerresseessssssccsschhcchllhhluullussuussssss
Dank für Verttrtrauen und Treue.

Zummum neeneuueeueeuuenneen Jahhahrrhhr
Gesundheit, Glück und Friedddeeennn...

umweltbewusste Heizsysteeeme

24-Stunden-NOTDIENST
31582 Nienburg · Wölper Straaaße 37a

! (0 5021) 6412223
Fax (05021) 923922

Ideeed eeeeenneen
fffüüffürrüürssrrs Baddad

I

Kreisverband Nienburg

Allen Mitgliedern und Freunden:

Dank für die Unterstützung!

Ein frohes Weihnachtsfest und

ein erfolgreiches Jahr 2015

mit Fortschritten im

Umwelt- und Naturschutz.

Wir wünschen
allen Kunden, Geschäfts-
partnern, Freunden und

Bekannten geruhsame Feiertage,
Gesundheit, Glück und ein

erfolgreiches Jahr 2015!

Praxis für Physiotherapie

Violetta Barbara Müller
Hannoversche Straße 4

333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Telefon (0 50 21) 9126 44

Fax (0 50 21) 9104 46

Neudorf 12 · 31637 Rodddewald
Tel. (05074) 92000
www.schierkolk.de · infffo@schierkolk.de
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Weihnachtsengel, Weihnachtsstern,
kommt zu mir ich freu mich sehr.

Unser Haus, das ist geschmückt
Und ist voller Weihnachtsglück.

Wenn ihr da seid, singen wir
und wir hoffen, ihr bleibt noch länger hier.

Katharina Hesterberg, 9 Jahre, Sarninghausen

Heiligabend
Weihnachtsengel, Weihnachtsstern,
kommt zu mir ich freu mich sehr.

Unser Haus, das ist geschmückt
Und ist voller Weihnachtsglück.

Wenn ihr da seid, singen wir
und wir hoffen, ihr bleibt noch länger hier.

Katharina Hesterberg, 9 Jahre, Sarninghausen

Was war das heute für ein Schreck,
denk nur, Elisabeth war weg.
Die schöne große Puppe,
gleich nach der Morgensuppe.

Da wollt ich eilend zu ihr geh´n,
O weh, da war sie nicht zu sehen.
Ich hatte sie in den Wagen doch
selber reingetragen
und ihr die Decken eingesteckt und
ihr die Kissen fein geklopft.

Nun war das liebe Bettchen leer.
Da schrie ich laut und weinte sehr.
Zuvor hatte sie im Kopf ein Loch,
ein Arm ging ihr in Stücke.

Die Nase war zerschmettert, weil sie
so gerne kletterte,
sogar vom Schrank gefallen war.
Sonst war sie heil noch ganz und gar.

Bei Onkel Heinrich frag ich an,
der dachte nach und sagte dann:
„Vielleicht hat sie der Weihnachtsmann und
heilt sie in der Klinik aus,
in seinem Puppenkkkrankenhaus“.

Ja, wenn das so wär´,
ach wenn das so wärrr´,
dann freut´ ich mich ja zu sehr
und tischhoch wollt iccch springen
und ihm ein Loblied sssingen.

Dem lieben guten Weihnachtsmann,
der alles macht und alles kann.

Ein Gedicht aus ihrer Kindheit
Liselotte Geilen, Nienburg

Puppe Elisabeth!

✔

✔

✔ ✔

✔

✔
✔

Mittelweser reeegional
… ist Telefon- unddd Branchenbuch in einem Band.
Einfacher geht esss nicht!

Mittttelweser regional
… bbbieten Ihnen alle aktuellen Adressen

unnnd Telefonnummern aus dem ganzen
LLLandkreis Nienburg und aus der

Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen
Mittelweser
regional
… kein Abholen bei
der Post, sondern aller-
beste Verteilung
direkt an Haushalte,
Firmen, Behörden und
Institutionen durch
DIE HARKE-
Zeitungszusteller

✔
✔

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

wünscht frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr!

✔

✔

Ausgabe
2015/16

Erscheint
wieder im
Juni 2015

Ralf Hannemann
Telefon (01 71) 5 76 58 90 Telefax (0 50 21) 96 63 12
R.Hannemann@mittelweser-regional.de

Peter Taborsky
Telefon (01 70) 4 65 06 09 Telefax (0 50 21) 96 63 12
P. Taborsky@mittelweser-regional.de

Mittelweser regional
sorgt mit günstigen Konditionen für Bewegung im Telefonbuch-Anzeigenmarkt.
Für weitere Fragen zu Ihrer Werbung im neuen Telefon- und Branchenbuch stehen
unsere Mediaberater gerne auch in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.

Infos im Internet: www.mittelweser-regional.de
INFOTELEFON: 05021.966306

www.immobilienpartner-nienburg.de
Mühlentorsweg 15 · Nienburg

• Immobilienvermittlung
• Projektentwicklung

! (0 50 21) 91 71 71

Rohr- und Kanalreinigung

TV-KanaluntersuchungHEIZUNG

SANITÄR

LÜFTUNG

24 Stunden für Sie bereit, wir helfen sofort!

! (0 50 21) 88 84 90
www.suessenbach-heizung.de

• Beseitigung von Rohr- und Kanalverstopfungen im
Hausanschlussbereich

• Entfernen von Wurzeleinwuchs
durch Ausfräsen der Rohrleitungen

• Ausschleudern von starken Absonderungen u. Verkrustungen
• TV-Kanaluntersuchungen
• Überprüfung von Rohren auf Brüche und Schäden
• Hochdruck-Spülarbeiten

Jörg Leuchtenberg
Zur Alten Mühle 1

! (0 50 21)
922 999 7
Telefax 922 999 8

„… für das
NIENBURGer Land“

Zul.-freie Handwerksdienstleistungen
und Wohnungskomplettservice

• Zertifizierter Fachbetrieb für
Schimmel & Asbestsanierung

• Wasserschaden 24-h-Notdienst
• Verlegen von Laminat und Fliesen
• Tapezieren / Streichen
• Gartenpflege und Entrümpelung
• Handwerkliche Kleinarbeiten

jeglicher Art

Verlag: DIE HARKE · J. Hoffmann GmbH & Co. KG · 31582 Nienburg/Weser

Für Stadt und Landkreis Nienburg 2014/15

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

Tel. (0 5021) 7781
Nienburg – Marienstraße 1
Marklohe – Sulinger Straße 4

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.bestattungshaus‐gerking.de

Die leistungsstarken

Pflegepartner ganz

in Ihrer Nähe …

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue

Ginsterweg 1 · 31628 Landesbergen

! (0 50 25) 977-0
Alten- und Pflegeheim
Betreutes Wohnen
Kurzzeitpflege
Eingliederungshilfe

Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg

Häusliche Kranken- und Altenpfleg

Information und Beratung

Essen auf Rädern

amb. soz.-päd. Betreuung

! (0 50 21) 88 72 50

ge

Ambulante Pflege und Betreuung

Pflege- und Betreuungszentrum

Bahnhofstr. 72 · 27324 Eystrup

! (0 42 54) 80 08-0
Alten- und Pflegeheim
Kurzzeitpflege
Betreutes Wohnen

Hoyaer Straße 1
27333 Schweringen

! (0 42 57) 92056
Einrichtungen der stationären und ambulanten Pflege

Fröhliche Weihnachten und ein
glückliches, gesundes neues Jahr!

Lehmwandlungsweg 3, 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 8 86 91 37

12
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Frau Ameise, mit schweren Schritt,
nimmt einen großen Korb sich mit.
Geht Vorräte sammeln wie sie es kennt,
auch wenn vom Himmel die Sonne brennt.

SSSccchwere Holzschuh an den Füßen,
dddaaa will Frau Grille sie begrüßen.
IIIhhhrrr bbbuntes Kleidchen flattert im Wind,
aaallls siiieee aaauf ihrer Geige stimmt.

AAAccchhh, du arme, dumme Frau,
bbbeeei dir ist jeder Tag so grau.
DDDeine Arbeit wär mir zu Leide,
Ich geh tanzen in der Heide.

Frau Ameise ging traurig weiter.
Die Grille geigte froh und heiter.
So ging´s den ganzen Sommer lang,
da wurde es Frau Grille banggg.

Der Winter kam zur rechten Zeit.
Die Grille tat sich selber leid.
Zur Ameise muss sie jetzt geh´n,
die wird helfen, ich wird seh´n.

Ach, liebe Frau Meischen, lass michhh rein.
Ich bin hungrig und allein.
Mir ist kalt oh, Meischen erbarm.
In deinem Haus, da ist es warm.

Hast du im Sommer getanzt und geeelacht,
dir jeden Tag zum Sonntag gemachhht.
Nun ist dir kalt und du bist arm,
nun geh tanzen und dir wird warmmm.

Walfriede Nolte, Holtorf

Frau Ameise
und Frau Grille

Gruß aus Frankreich zum Weihnachtsfest 1914 an

Dorothea Schweimler, später verh. Mailand, Nienburg

Rudolf Schweimler schreibt:

„Habe diese schöne Karte nebst einem neuen Testament von

unserem Leutnant erhalten. Sende nun mein anderes zurück.

Tausend Grüsse Dein treuer Rudolf.“

Rudolf Schweimler ist bei Gefechten 1915 in Frankreich gefallen.
Sein Name steht zur Erinnerung auf dem Familiengrabstein
Friedhof Verdener Straße.
(Karte war im Nachlass seiner Tochter Grete Overheu, geb. Schweimler,
früher Eschenstraße in Nienburg – meiner Patentante.)
Gitta Eggers, Rohrsen

Quaet-Faslem-Straße 17 · 31582 Nienburg
Tel. 05021/9242307

! Wärmedämmung
! Bodenbelagarbeiten
! Kreative Raumgestaltung

! Parkettarbeiten
! Lasurtechniken
! allgemeine Malerarbeiten

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr und danken Ihnen für

das entgegengebrachte Vertrauen!! !

!
!! !

90JahreJahre

Ihre Luise Schmidt
Vermittlung
von Neu- und
Gebrauchtwagen

31582 Nienburg / Holtorf
Verdener Landstraße 149–151
Telefon (05021) 3257

Meinen verehrten Kunden, allen Freunden,
Bekannten und Kollegen ein frohes Weihnachts-

fest und ein gutes, erfolgreiches neues Jahr
verbunden mit dem Dank

für die gute Zusammenarbeit.

13
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Hoya · Tel. (04251) 9353-0

Volksbank

Aller-Weser eG

malereibetrieb

G
m

b
H

Lange Str. 40 · 27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 670788-0 · Fax -9
E-Mail: info@guder-hoya.de

§
Michael Tandecki
Rechtsanwalt
zugelassen bei allen
Amts- sowie Landgerichten

Auf dem Steinwerder 1
27318 Hoya/Weser
Telefon (04251) 528

Fördergemeinschaft Hoya e.V. www.hoya-weser.de

Heilig Abend 21°° Uhr:
Gala-Vorstellung

FILMHOF HOYA
Kino Café + Biergarten

! 04251-2336 · www.filmhofhoya.de
Die Geschenk-Idee:
Ein Kino-Gutschein!

WWWiiirrr wwwüüünnnsssccchhheeennnIIIhhhnnneeennn eeeiiinnn fffffrrrooohhheeeeesss
WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhttttssssfffeeesssttt,,, eeeiiinnn gggeeesssuuunnndddeeeeesss
nnneeeuuueeesssJJJaaahhhrrr uuunnnddd dddaaannnkkkeeennn
IIIhhhnnneeennn fffüüürrr dddaaasss
eeennntttgggeeegggeeennngggeeebbbrrraaaccchhhttteeeVVVeeerrrtttrrraaauuueeeeennn!!!

27318 Hoya · Deichstraße 22
Tel. 04251/9836663

Fassaden- und Innenraumgestaltung

27318 Hoya · Johann-Beckmann-Straße 58
Telefon (0 42 51) 63 97 · Telefax 98 36 55

Maler- und Lackierermeister

Malereibetrieb · Bodenbeläge · Schmucktechnik

Deichstraße 52-56·27318 Hoya
Telefon: 04251 1460

ebel.physio-hoya@t-online.de

Ihr Spezialist für Rücken&Gelenke

Petra‘s Toto-Lo!o-LadenPetra‘s Toto-Lo!o-Laden
Tabakwaren · Zeitschri"enTTTTTaaaaabbbbbaaaaakkkkkwwwwwaaaaarrrrreeeeennnnn ····· ZZZZZeeeeeiiiiitttttsssssccccccchhhhhrrrrrrriiiii"""""eeeeennnnn

Stoffe · Kurzwaren · WolleSSSSttooooffee · KKKKurzwwwwarrrrenn · Woolllee

Lange Straße 1LLLLLaaaaannnnnnnggggggeeeee SSSSStttttrrrrraaaaaßßßßßeeeee 11111

27318 Hoya2222277777773333311111888888 HHHHHoooooooyyyyyaaaaa

Tel. (0 42 51) 21 61TTTTeeeeelllll..... (((((00000 4444422222 5555511111))))) 2222211111 6666611111
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23.12.2014, 19:30 Uhr:

J
edes Jahr ist Lenya aufgeregt, denn sie freut
sich auf Weihnachten. Ihre Mutter sagt: „Zeit

fürs Bett, Leni.“ „Nein, ich bin nicht müde!
Ich will den Weihnachtsmann sehen!“, ruft sie
laut. „Ins Bett, sonst kommt er nicht!“, sagt ihre
Mutter, um sie zu ärgern. Lenya läuft ins Bade-
zimmer, putzt ihre Zähne und zieht ihren pink-
gepunktete Schlafanzug an. Sie sagt ihrer Mutter
noch gute Nacht und legt sich ins warme Bett.
Die arme Lenya kann jedoch die ganze Nacht
kein Auge zudrücken. Plötzlich leuchtet es ganz
hell an ihrem Zimmerfenster! Ein wenig neu-
gierig, aber auch ängstlich setzt sie sich auf ihre
Bettkante. Das Licht wurde noch heller. Schnell
schlüpft sie in ihre rosa-gestreiften Pantoffeln
und eilt zum Fenster. Voller Freude zieht sie den
Vorhang zur Seite. Leider kann sie nichts er-
kennen und ist sehr enttäuscht. Zu sehr glitzert
und funkelt es! So sehr, dass Lenya ihre Augen
zukneifen muss. Vorsichtig öffnet sie einen klei-
nen Spalt von ihrem linken Auge. Sie kann aber
nur das starke Glitzern vom Schnee erkennen.
Das helle Licht ist der heftige Schneesturm, der
draußen tobt.

Traurig murmelt Lenya vor sich hin: „Ach, das
war das helle Licht… Und ich dachte schon, dass
war der Weihnachtsmann.“ Enttäuscht legt sie
sich zurück in ihr Bett.
Als sie langsam müde wird, hört sie ein leises
Klingeln, als wäre es ein Glöckchen. Erneut
springt sie auf und läuft zum Fenster. Lenya
kann ihren Augen nicht trauen! Da stand er in
der eisigen Kälte. Der Weihnachtsmann!
„Du bist es wirklich!“, schreit sie ihm entgegen.
Da steht er mit seinen Rentieren, dem glitzern-
den Schlitten und funkelnden Deckchen.
Plötzlich spricht der Weihnachtsmann Lenya
an: „Hallo Lenya, warum schläfst du nicht?“
Er lächelt sie an und sie antwortet schüchtern:
„Du… kennst meinen Namen?“
„Hoh… Hoh, ich kenne die Namen aller Kinder
auf dieser Welt. Ich weiß, dass du jedes Jahr auf

mich wartest. Heute möchte ich, dass du mir
beim Verteilen der Geschenke hilfst. Möchtest
du das?“
„Ja!“, ruft Lenya aufgeregt.
In Windeseile schnappt sie sich ihren Bademan-
tel und klettert in den Schlitten hinein. „Fest-
halten, liebe Lenya! Es geht los!“, ruft der Weih-
nachtsmann.
„Wo fliegen wir hin?“, fragt Lenya.
Der Weihnachtsmann antwortet flüsternd: „In
meine geheimnisvolle Werkstatt am Nordpol.“
Nach 5 Minuten Flug steigt Lenya aufgeregt
und gespannt aus dem Schlitten aus. „Wow!“,
sagt Lenya glücklich, „deine Werkstatt ist ja
ganz groß und alles ist mir Weihnachtsdeko ge-
schmückt. Der Garten gegenüber ist voller Eis-
skulpturen!“
„Komm doch rein, Lenya! Hier ist es schön
warm und du kannst dich umschauen“, sagte
der Weihnachtsmann freundlich.
Während Lenya sich neugierig umsieht, macht
der Weihnachtsmann für sie einen heißen Ka-
kao und besorgt ihre Lieblingskekse. Lenya kann
aber nicht mehr abwarten und fängt sofort an,
die Geschenke in buntes Weihnachtspapier zu
verpacken. Da sagt der Weihnachtsmann stolz:
„Du bist ja ein sehr fleißiges Mädchen! Jetzt
machst du aber mit mir eine kurze Pause, und
wir trinken Kakao und essen Kekse.“
„Gut“, sagt Lenya dankbar, aber nach 2 Minuten
Pause fängt sie wieder an mit dem Verpacken
der Geschenke. Sie kann nicht mehr aufhören
und ist so schnell, dass schon nach wenigen Mi-
nuten alles fertig ist.
„So, das hast du ja toll gemacht! Jetzt müssen
wir aber die Geschenke an die Kinder ausliefern.
Die warten schon auf uns“, sagt der Weihnachts-
mann mit aufgeregter Stimme.
Sie fliegen los und landen bald vor dem ersten
Haus. Lenya soll die Geschenke ausliefern. Der
Sack voller Geschenke ist aber sehr schwer, und
der Weihnachtsmann hilft ihr, auf das Dach des
Hauses zu klettern. Sie rutscht blitzschnell den
Schornstein runter und legt alle Geschenke un-
ter den Tannenbaum. Und so beschenkten Le-

nya und der Weihnachtsmann die Familien die
ganze Nacht lang. Am letzten Haus angelangt,
wurde es schwer. Es war das Haus von Lenya.
„Tschüss, liebe Lenya! Hier sind eure Geschen-
ke! Du weißt, was du zu tun hast…! Ich danke
dir für deine Hilfe, und vielleicht sehen wir uns
ja bald wieder!“, rief der Weihnachtsmann aus
der Ferne.
Ein wenig traurig, aber auch glücklich rutscht
Lenya den Schornstein runter und legt alle Ge-
schenke im Wohnzimmer unter den Tannen-
baum.
„Jetzt ist aber wirklich Zeit, ins Bett zu gehen“,
denkt sie. Müde und erschöpft legt sie sich in ihr
Bettchen und schläft sofort ein. Am nächsten
Morgen wacht sie auf und denkt: „War das alles
ein Traum oder die Wahrheit?“
Aufgeregt läuft sie ins Wohnzimmer und kann
es einfach nicht glauben. Da liegen die Geschen-
ke und ein wenig Asche vor dem Kamin. Ob das
der Weihnachtsmann war, oder…? Da schwor
sich Lenya, das Geheimnis niemanden zu verra-
ten und packt gespannt ihre Geschenke aus.

von Belinda Meyer, 10 Jahre, Nienburg

Geheimnisvolle Begegnung

Renate Lichtenberg T A X I
Krankentransporte • Dialyse • Chemo • Bestrahlung

Rollstuhlfahrten • Kurierfahrten • Schulbusse • Kleinbusse

Berliner Ring 83 (Büro/Tankstelle) • 31582 Nienburg
Birkenweg 24a · 31608 Marklohe

Telefon (05021) 3566 · Fax (05021) 62738
Ernst + Renate Lichtenberg Mobil 0172 8033399

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Fest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30 · Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff Speezialbeschichtung
Schrader GmbH Isoliierung

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr.
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Mit kleinen Geschichten zur Advents-/ und Weihnachtszeit und dem

bekannten Lied „Lasst uns froh und munter sein...“ fing alles an.

Unser 3-jähriges Enkelkind Lina – Malea Weise wollte dem Opa

„Wolle“ auch beim Bau einer neuen Weihnachtskrippe helfen. Nach

einer Vorlage ist diese schöne Orient – Krippe entstanden.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit und ein

gesegnetes Weihnachtsfest.

Familie Weise, Marklohe

Lenya Robra, 9 Jahre, Nienburg

Greta
Löhmann,

8 Jahre,
Wietzen

Lia Heider,

Steyyyerberg

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wir wünschen allen Freunden, Förderern, Mitgliedern,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes Jahr 2015.

Unser Dank gilt allen, die der Lebenshilfe im Landkreis Nienburg

verbunden sind und uns mit ehrenamtlichem Engagement und

Spenden unterstützt haben.

Das Ziel der Lebenshilfe ist es, Menschen mit und ohne Behinderungen

jeglichen Alters in allen Bereichen der persönlichen Lebensentwicklung

zu begleiten und zu unterstützen. Mit Ihrer Hilfe und Ihrem Engagement

sind wir diesem Ziel im Jahr 2014 näher gekommen.

Danke für die vielfältige Unterstützung.

Renate Mock Margret Kuhlmann-Mau Jochen Ruhmer-Emden

Vorsitzende Geschäftsführerin Geschäftsführer

Orthopädie-Schuhtechnik
Friedrichstraße 23
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 33 82

Ein herzliches Dankeschön

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Für die kommenden Feiertage

wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie

eine schöne und friedliche Zeit sowie

einen guten Start ins neue Jahr.
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Die Weihnachtszeit, etwas Besonderes hat
überall findet Vorfreude statt.
Für alle ein Traum,
auf dem Marktplatz ein großer Lichterbaum.

Man kann überall Freude spüren,
Kränze und Lichter vor den Türen.
Alle sind darauf bedacht,
wie man den Mitmenschen eine Freude macht.

Weihnachtsferien hier und dort,
so geht es in einem fort.
Doch eines werde ich nicht vergessen,
auch unsere Frauengruppe hatte ein Adventsessen.

Bei uns im Partyraum,
ein Geschnatter, man glaubt es kaum.
Plötzlich es klopfte, wer konnte es sein?
Es trat der Weihnachtsmann herein.

Man hörte unsere Herzen schlagen,
wir sollten ein Gedicht aufsagen.
Wie ein Kind kam man sich vor,
trat der Weihnachtsmann mit der Rute hervor.

Ich weiß es noch ganz genau,
dieses Kind zu spüren in einer erwachsenen
Frau.

Helga Schröder, Rehburg- Loccum

Die
Weihnachtszeit

Er, der kleine Hund, liegt gemütlich in seinem Kuschelkissen
und denkt: Was ist denn bloß seit Tagen los?
Das möcht´ der kleine „Dicki“ wissen!
Alles rennt, jeder hat es eilig,
keiner kümmert sich um mich,
„Dicki“ ist beleidigt.

Doch – was ist das?
Aus der Küche kommen (schnüff, schnüff) tolle Gerüche.
Was, machen die denn da?
Die, das ist die ganze Familienschar:
Mama, Papa und die Kinder backen Weihnachtskekse fürwahr!

„Dicki“ denkt: Da muss ich hin
Vielleicht ist ein bisschen Betteln ein Gewinn!
Naja, so sehr willkommen bin ich wohl nicht…
um mich wieder loszuwerden, bekomme ich einen
Keks, der sieht aus wie ein Wicht.

Was ist das für ein Keks?
Ach, ich weiß es jetzt noch nicht,

aber… Tannenduft und Kerzenlicht?
Aha, einen Weihnachtsmann hab´ ich verspeist.

Im Garten liegt schon ganz viel Schnee und alles
ist so schön vereist.

Und jetzt brauche ich jemanden, der mit mir
Gassi geht,

Oh weh, oh weh, oh weh!
Dicki wünscht: Frohe Weihanchten!

Sieglinde Hildebrand-Wrede, Nienburg

Die
Vorweihnachtszeit aus
der Sicht des Hundes

KUHLMANN BEDACHUNGEN GmbH

Schwarze Str. 37 Tel. 0 50 21/128 02
31626 Haßbergen Fax 0 50 21/13192

info@kuhlmann-bedachungen.de
www.kuhlmann-bedachungen.de

All unseren Kunden,All unseren Kunden,
Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten
ein schönesein schönes
Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr. magerkurth KG

GLAS
PLEXIGLAS
SPIEGEL

Tel. (0 50 21) 36 97

Fax (0 50 21) 37 33

Hannoversche Straße 63

31582 Nienburg

INH. W. WEINERT

Ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Allen Kunden,

Freunden und Bekannten

frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch

ins neue Jahr.TechnischeBedarfsartikel OHG

Die gesamte Versorgungstechnik aus einer Hand!

HEIZUNG – GAS – WASSER – KLIMA – ELEKTROTECHNIK
31592 Stolzenau-Nendorf

Telefon (05765) 329

®

Wilfried Buchholz

Wilfried Buchholz

sanitärheizungklima

„Frohe Weihnachten

und alles Gute für das

neue Jahr“ wünscht:

Fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues

Jahr 2015 !

Mittwoch und Samstag für Sie auf

dem Nienburger Wochenmarkt!

Eichsfelder u. Harzer
Wurstspezialitäten

Intern. Käsespezialitäten

Inh. K.-P. Edler
Verdener Straße 555222

31582 Niennnbbbuuurg

Schinnaer Landstr. 14 – 16

31592 Stolzenau

Tel. (05761) 902448

www.autofit-sauer.de

SauerWir wünschen ein
schönes

Weihnachtsfes
t und einen guten

Rutsch
ins neue Jahr!



Ein besinnliches

Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2015

wünscht Ihr Friseur

Friseursalon

Martina Mai
Lavelsloher Str. 30
31603 Diepenau
Tel. (05775) 1741

Haarteam

Anne Folk
Mindener Landstr. 16

31582 Nienburg
Tel. (05021) 8877620

Caract Hair

Birgit Stute
Weserstraße 13
31582 Nienburg

Tel. (05021) 925885

Wolfgang Grunewald
Friseurmeister

Rehburger Str. 9
31632 Husum

Tel. (05027) 243

Friseurmeisterin
Anette

Friebe-Plagge
Nienburger Straße 17

31608 Marklohe
Tel. (05021) 18322

Hair Design Team
Inh. Sylvia Drescher

Große Geest 61
31592 Stolzenau
Tel. (05761)595



Friseur
Friseursalon

Sandra Tümler
und Team

Sulinger Straße 33
31608 Marklohe

Telefon
(05021) 15332

Ein besinnliches

Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2015

wünscht Ihr Friseur

Margrets
Frisierstübchen
Inh. Margret Brauner
Frestorfer Chaussee 6
31592 Stolzenau

Telefon (05765) 587

Friseurmeister

Peter Meyer
Lange Straße 38
31618 Liebenau

Telefon
(05023) 620

Friseur Meyer
Inh. Karl-Heinz Meyer

Georgstraße 2
31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 3256

www.friseur-meyer.de

ARMIN

HAARSTUDIO

Am Ahornbusch 35 · ! (0 50 21) 124 65

Salon Köpke
Susanne

Köpke-Banahene
Neue Straße 38
31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 2874
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Ich bin der Weihnachtsmann.
Ich beschenke alle Kinder.
Ich komme durch den Schornstein. Wetten?

Ich bin der Weihnachtsmann.
Wenn ich komme, freuen sich alle Kinder
über die tollen Geschenke.

Ich bin der Weihnachtsmann.
Die Kinder, die nicht artig waren,
kriegen weniger Geschenke.
Sie werden aber nicht geschlagen!

Ich bin der Weihnachtsmann.
Ich fliege mit meinen Rentieren weg.
Versucht doch mich einzufangen!

von Leo Friedrich, 9 Jahre, Nienburg

Ich bin der
Weihnachtsmann

Ich bin der Weihnachtsmann.
Ich beschenke alle Kinder.
Ich komme durch den Schornstein. Wetten?

Ich bin der Weihnachtsmann.
Wenn ich komme, freuen sich alle Kinder
über die tollen Geschenke.

Ich bin der Weihnachtsmann.
Die Kinder, die nicht artig waren,
kriegen weniger Geschenke.
Sie werden aber nicht geschlagen!

Ich bin der Weihnachtsmann.
Ich fliege mit meinen Rentieren weg.
Versucht doch mich einzufangen!

von Leo Friedrich, 9 Jahre, Nienburg

Weihnachtsglocken läuten die Festtage ein,
vernehmbar ist ihr heller Klang,
und überall heller Kerzenschein
in Häusern und auch Straßen entlang.

Vorüber sind viele hektische Stunden.
Zur Ruhe kam man mitunter kaum,
doch nun sitzt man in frohen Runden
vereint am schön geschmückten
Weihnachtsbaum.

Gesungen werden altvertraute Lieder,
zu Herzen geh´n die Melodien,
und die Gedanken kreisen immer wieder
ums Weihnachtsfest mit seinem Sinn.

Und dennoch sind auf dieser Erden
Das Elend und der Hunger groß,
auch bei den Menschen, die vertrieben werden
aus ihrer Heimat grausam und auch rücksichtslos.

Drum, lieber Gott, erhöre unser Flehen
Und lindere auch alle Not,
beende schnell das Kriegsgeschehen
und schenke den Menschen das Tägliche Brot.

Manfred Sattler, Leese

Nachtgedanken
Wie kann man nur
den Computer kriegen,
mit dem die Kinder
uns in den Ohren liegen?

Und woher, um
alles in der Welt,
nimmt man dafür
das nötige Geld?

Ganz zu schweigen
von den Damen,
die Kleidung wollen
mit bekannten Namen.

Die vielen Wünsche,
die wir hegen,
die uns zur
Weihnachtszeit bewegen.

Es wäre schön,
sie wären klein,
dann könnt‘ Weihnacht
wieder Weihnacht sein!

von Ingrid Löwenberg,
Landesbergen

Ist Weihnacht
noch Weihnacht?

Lara von Felde, 11 Jahre, Hamburg

#!&$% ( !$&'!"

"! !#"#

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein
frohesWeihnachtsfest und ein

gesegnetes, gesundes neues Jahr!
Container- und Muldenstellung 5 – 30 cbm
Alteisen, NE-Metalle, Altauto-Entsorgung

Übernahme von Papier, Pappe, Folien, Kunststoffe und
Holz, Bauschutt, Baustellenabfälle, Gartenabfälle,

Gewerbeabfall und Sperrmüll

27283Verden 31626 Haßbergen
Max-Planck-Str. 22 Im Gewerbegebiet 2
Telefon (04231) 95440 Telefon (05024) 9814891
Fax (04231) 954444 Fax (05024) 9814895

1716
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BessesinnlicheeheWWWeihnachteeten

und ein geegessseesundeedessees neeneueeuessees JJJahr!

Marktplatz 3 · Nienburg

Tel. (0 50 21) 9992 2880

Sonja Weggegeeggeneener

Natur-kkkosmetikerin

Un
ser

en
ve
reh

rte
n K

un
de
n,

Ge
sch

äft
sfr
eu
nd
en

un
d B

ek
an
nte

n

ein
fro

he
s W

eih
na
ch
tsf
est

un
d e
in
glü

ck
lic
he
s n
eu
es
Ja
hr

.

Sc
hlo

sse
re
i L
öh
r

Gm
bH

&
Co

KG

W
en
de
n,
Sc
hm

ied
ew
eg
8,
31
63
8 S

töc
ks
e

Te
l. (
0 5
0 2
6)
9 4
0 3
3 ·

Fa
x 9

40
35

E-
M
ail
: in

fo@
Sc
hlo

sse
re
i-L

oe
hr
.de

In
ttteeerrr

ne
t:
ww

w.
sch

los
ser

ei-
loe

hr
.de

Frohe Weiiihnachten

und ein glüüückliches

neues Jahr wwwüüünschen

Ihnen Irmtrauddd Wegener

und Mitarbeiterrriiinnen.

Marktppplatz 2 · 3158882 Nienburggg

TTTTel. (0 50 21) 128 2555

Frohe
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gesundes neues Jahr.
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JJJannie Reetz, 9 Jahre, Peine

KKKatharina Hesterberg, 9 Jahre, Steyerberg

JJJacqueline Gieger, 9 Jahre, Nienburggg

Nikkkkolla Ua, 5 Jahhhre, Nienbbburggg

Kevvvin Graeve, 8 Jahre, Nienburg

NNik

LLLeon Rujanski, 9 Jahre, Nienburg

Allen unseren Kunden und

Freunden wünschen wir ein

frohesWeihnachtsfest und ein

glückliches erfolgreiches 2015.

Hafenstraße 6 · 31582 Nienburg



Fir
ma Meyer

– Textilw
aren

Kleine Geest 27 · 31592 Stolzenau

Tel. (05761) 1777

Allen
Kunden,

Freunden und

Bekannten ein

schönes Weihnachtsfest
!

Wirrir wüüwünnüünssnnsccsschhccheehhenneen frrfroorrohhooheehhe

Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhteettenneen
unnunddnnd eiieinniin

geegesseesuussunnuunddnndeeddessees neeneuueeueeuuessees JaaJahhaahrrhhr!

Frie
drich

-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg

☎
(05021) 922592

E-Mail: info@renas-rei
sen.de · wwwwwwwwww.ren

as-rei
sen.de
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Wir wünschen allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein
fro

hes Fest und ein
glückliches,

gesundes neues Jahr.

Heinric
h und Verena Hopmann
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An Weihnachten
führt auch dieses Jahr kein Weg vorbei.

Berge von Geschenken unterm LED beleuchteten Baum.
Ganz unten ein I-Pad für die Kinder -

das war so nicht geplant,
da gibt es Redebedarf – nach dem Fest.
Wessen I-Phone hat eben geklingelt?

Sämtliche Handys aus und bitte augenblicklich zu Tisch.
Festliches Vier-Gänge-Menü (Rezept aus dem Internet),

energieeffizient dampfgegart statt durchgebrutzelt.
Wisst Ihr, dass heute eigentlich unser Veggie-Tag ist?
Schade, daß es keine vegane Weihnachtsgans gibt….

Wir sollten sowieso alle gesünder leben.
Nachhaltiger Konsum – das ist der neue Trend.

Bitte auch keine Süßigkeiten
(hatten wir schon in den letzten Wochen viel zu viel).

Lieber noch was zum Trinken.
Alkoholfrei? Ach ja: Gestern die Weihnachtsfeier im Betrieb….

Lasst uns jetzt alle fröhlich sein.
Wir sollten uns auch bewegen,

die gute Seite präsentieren zum Fest
und zur Christmette gehen:
Läuterung tut immer not.

Nicht? Dann also doch lieber was mit Alkohol!
Ist noch vom Stollen da?

Gekauft oder auch dampfgegart?
Wollen wir die neuesten Clips auf YouTube gucken?

Ich zeig euch was….nur ganz kurz…
Keinesfalls an Weihnachten!

Habt ihr schon die Nachrichten gesehen?
Bloß nicht das Fest verderben - uns geht‘s doch prima.

Gesundheit ist sowieso das höchste Gut.
Kennt sich jemand aus mit Computerviren?
Lasst uns doch ein Weihnachtslied singen!

Spinnst du jetzt?
Auweia - der Jüngste hat sich unterm Tisch verkrochen.

Kinder, was habt ihr auf dem I-Pad laufen?
Sofort her damit!

Diese Technik heutzutage – nichts kann man mehr kontrollieren…
Schmeiß das Ding aus dem Fenster!

Analoge Weihnachten waren doch irgendwie viel nachhaltiger.
Das nächste Mal nicht so viel Aufwand und

mit ohne Geschenke
Versprochen?

Anja Dammeier, Stolzenau

Weihnachten - nachhaltig
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Kleintiersprechst.: Mo. – Fr. 17 – 19 Uhr · vormittags nach Vereinbarung

Düdinghausen 6 · 31595 Steyerberg · Telefon (05764) 96130

-

Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten,
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Danke für das uns entgegengebrachte Vertrauen.
Auf ein frohes Jahr 2015 für Sie und all Ihre Vierbeiner.

in Steyerberg

Wir wünschen allen
Kunden und

Bekannten ein
frohes Weihnachts-

fest und ein
gesundes neues Jahr!

Beerberg 9 · OT Oyle

31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 92 5133 · Fax 138 58

www.mueller-bedachung-oyle.de

18



Wir wünschen unseren
Kunden,

Freunden und Bekannten besinnliche

WWWeihnachten, einen ggguuttten Rutsch

unddd eeeiiinnn glllückkklllic
hhhess neues JJaahhhr...
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Hauptgeschäftsstelle

Grubenstraße 7

27324 Hassel

Telefon (04254) 1110038 · Te e a
(0

5 ) 033

Mobil (0
173) 2223334441574

Büro Nienburggg · Telefon (05021) 5959
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Bahnhofstra
ße 65 · 27324 Eystru

p · Telefon (0
4254) 1245

Mo. geschlossen, Di. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.00 bis 13.00 Uhr

Bahnhofstra
ße 65 · 2

7324 Eystru
p · T

elefon (0
 42 54) 1

2 45und ihr Te
am

Wir wünsch
en

unser
en

Kunden,

Freu
nden

und Bekannten
frö

hlich
e

Weih
nachten

und ein
gesu

ndes neues Jahr..

guten

glücklic
hes neues Jahr.

Du
msch

at

Du
msch

at

1038 · Telefax (0
54) 2033

41574

g · Telefon (05021) 5959

Du
msch

at

Telefax (04254) 2033

Wirm
ach

en
ma

che
n d

as.

allen
unsere

n

Weihnachten

Wir sind Ihre
E-Werkstatt

Spitzenleistungen komplett aus einer Hand und in Ihrer Nähe!

Automatisie
rung GmbH

Hoyaer Stra
ße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13

42

www.drescher-a
utomatisierung.de

Wir wünsch
en Ihnen allen, sowie Kunden,

Gesch
äftsp

artnern, Freunden und Bekannten

geruhsame Feiertage, Gesundheit, Glück und

ein erfolgreiches Jahr 2015!

AAAlllllllleellenneen
unnunssnnseesserreer

eerrenneen
Kunnnunddnndeeddenneen,

Freereuueeu
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ööhhönnööneenne Weiieihhhiih

nnnhhnaaannannaccaachhcchtthhteeettenneen
unnunddnnd eiieinniin

gllglüüllüccüückkcckllkkliillicciichhcch
eehhessees neeeneuuuueeueeeuuessssees JJJJaaahhaahrrhhr!

Firm
ensitz

Birkenweg 6

31627 Rohrsen

Tel. (05024) 8876688

Fax (05024) 8804899Schippe 2

31623 Drakenburg
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Wir wünschen unseren

Kunden ein besinnliches

Fest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen allen
Kunden,
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äftsp

artnern, Freunden

und Bekannten
geruhsame

Feier
tage, Gesundheit,
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und ein
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Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20

Nienburger Damm
6

31582 Nienburg

fon (05021) 62605

05021) 18297

bedachungen.d

FLEUROP-S
ervice

Wir wünschen frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.

Reth
em

er

Blum
end

eel

Lange Stra
ße 45 · 27336 Rethem

Telefon (05165) 2373
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Kevinnn Arnold,

9 Jahhhre, Nienburg

Özzzen Gün,
1000 Jahre,
Niiienburg

Lenyyya
Johaaanna
Robrrra,
9 Jahhhre,
Niennnburg

LLLaaarrraaa MMMeeennnkkkeee

Wirwünschen froheWeihnachten
undein gesundesneues Jahr!

®

Nienburger Brandschutz Service GmbH
Südring 14 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 20 50 · Fax (0 50 21) 30 40
www.nbs-nienburg.de · info@nbs-nienburg.de

Brandschutz aus einer Hand

Frohe Weihnachten undFrohe Weihnachten und
ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2015!ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2015!



Frohe Weihnachten

und ein

gesu
ndes neues Jahr!

Günter Schindler

27324 Eystr
up · Telefon (0

4254) 91502

Wir wünschen ein
fro

hesW
eihnachtsf

est

und alles Gute
für 2015!

◆
Tisc

hlere
i

◆
Rollla

den

◆
Sonnensc

hutz

Holger Nööösseell

Heiko Nösel

MMMeisterbetrieb

Dorfstraße 68 · 27324 Hämelhausen · Tel. (04254) 9312-0

Tisc
hlere

i

Tisc
hlere

i

Rollla
den

Sonnensc
hutz

Holger Nösel

Heiko Nösel

Dorfstraße 68 · 27324 Hämelhausen · Tel. (0
 42 54) 93 12-0

Wir wünschen ein frohes

Weihnachtsfes
t und ein

gesundes neues Jahr.
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27.
03

Hauptst
raße 35 · 27324 Eystr

up

Telefon (04254) 80055-00

Fax (04254) 80055-01

Wir wünschenn Ihnen ein
frohes

Weihnachtsfe
st, ein

gesundes neues

Jahr und danken Ihnen für das

entgegengebrachte Vertr
auen!

Sim
one Kaup
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Allen unseren Kunden, Freunden und

Bekannten wünschen wir ein frohes

W
eihnachtsfest und ein

gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

ELEKTRO
• HEIZUNG

• SANITÄR

Behlinger Straße 2 · 31609 Balge-Behlingen

Tel. (0 5021) 912050 · Fax (05021) 912052

info@heinrich-fleisch.de

www.heinrich-fleisch.de

Besinnliche Festtage und

einen guten Start ins neue Jahr

wünschen wir allen Kunden

Werner Engelke
Tischlermeister

und Familie
31547 Rehburg-Loccum

Düsselburger Straße 11

Ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr

wünschen wir allen Kunden,

Freunden und Bekannten.

Rudolf-Diesel-Straße 6

31582 Nienburg

Tel. (0 5021) 2300 · Fax 607308

www.autolackiererei-stahn.de

Autolackiererei

Sigurd

Allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Malermeister

R.Seebode GbR

Mehlberger Straße 18

31609 Balge

Telefon und Fax (0 50 21) 153 96
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Pia Schierholz aus Liebenau hat gewonnen: Die
Siebenjährige hat nach Meinung der Jury das
schönste Bild für die Weihnachtsbeilage ge-
malt. Sie setzte sich gegen alle anderen Einsen-
dungen durch. Als Belohnung bekommt sie
einen tollen Kindle Fire – und außerdem ziert
ihr Bild jetzt die Titelseite der Weihnachts-
beilage.

Pia hat eine lustige Weihnachtsszene ge-
malt, bei der sich zwei Rentiere, ein Fuchs,
zwei Häschen und zwei Igel mit Eichhörn-
chen und Vögeln am Weihnachtsbaum ein
Stelldichein geben. Oben auf der Spitze
des Christbaumes thront eine Eule – und
der Weihnachtsmann fliegt darüber mit
seinem Rentierschlitten. Ihren Preis be-
kommt die Gewinnerin unter Vorlage ih-
res Ausweises in der Zentrale des Harke-
Verlagshauses, An der Stadtgrenze 2 in
Nienburg.

Doch nicht nur der erste Platz wird
belohnt: Auch Anna Franz (zehn Jah-
re) aus Erichshagen darf sich freuen:
Ihr Bild wurde auf Platz zwei gewählt
– und auch dafür gibt es einen Kindle
Fire. Auch sie kann sich ihren Gewinn
gegen Vorlage ihres Ausweises im
Harke-Verlagshaus abholen.

Pia Schierh
Siebenjähr
schönste
malt. Sie s
dungen d
einen tol
ihr Bild
beilage.

Pia hat
malt, b
zwei H
chen u
Stelldi
des C
der W
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komm
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Ih
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1 Pia Schierholz

(7 Jahre)

aus Liebenau

Die Gewinner des Malwettbewerbes

Hallo,
ich heiße Pia

Schierholz, bin
7 Jahre alt und

wohne in Liebenau.
Ich hatte ganz viel

Spaß beim Malen.

Viele Grüße, Piaa
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Zusätzlich zu gewinnen gab es zehnnnmal
einen Gutschein für den „Winterzoo“““ des
Zoos Hannover. Diese Preise gehen an MMMaja
Karsten (12 Jahre) aus Balge/Mehlbergggen,
Lisa Marie Meyer-Borcherding (7 Jahre) aus
Husum, Dana Michelle Heyduck (10 Jahhhre)
aus Nienburg, Lina Katharina Kolweihe
(7 Jahre) aus Holzhausen/Stolzenauuuu,
Roman Ua (8 Jahre) aus Nienburg, Jasmmmin
Dirbach(10Jahre)ausNienburg,PaulWalttter
(7 Jahre) aus Nienburg, Lea Willigeees
(9 Jahre) aus Nienburg, Merle Lüderrrs
(10 Jahre) aus Binnen und Jule Löhmannnn
(5 Jahre) aus Wietzen. Sie werden per
Post zugestellt.

Wir gratulieren allen
Gewinnerinnen und
Gewinnern ganz herzlich!

Anna Franz

(10 Jahre)

aus Erichshagen

2
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Roman Ua
(8 Jahre)
aus
NienburgLina Katharina Kolweihe

(7 Jahre) aus Holzhausen/Stolzenau

Dana Michelle Heyduck
(10 Jahre) aus Nienburg

Lisa Marie Meyer-Borcherding
(7 Jahre) aus Husum

Maja Karsten
(12 Jahre) aus Balge/
Mehlbergen

Maja Karsten

R
(
a
NLina Katharina Kolweihe

Lisa Marie Meyer-Borcherding

Dana Michelle Heyduck5

7

6

3

4
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Lea Williges
(9 Jahre) aus Nienburg

Jule
Löhmann
(5 Jahre)

aus Wietzen

Merle Lüders
(10 Jahre) aus Binnen

Jasmin Dirbach
(10 Jahre) aus Nienburg

Paul Walter
(7Jahre)
aus
Nienburg

Merle Lüders

Lea Williges

Jasmin Dirbach8

11
12

10

Pau
(7Ja
aus
Nie

9
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Antooonie Franke,

7 Jahhhre.
Rehbbburg-Loccum

Leooo Friedrich,
9 JJJahre,
Rooohrsen

Tobias Winter, 10 Jahre, Nienburg

Anna El Said, 10 Jahre, Magelsen/Hilgggermissen

Marie Hainke,
11 Jahre,

Marklohe



Frohe Weihnachten 2014 !5151

Feeee
Charlotteee
Thölke,,,

9 Jahre,,,
Drakenburggg

Elisssa Neumann,

10 JJJahre, Uchte

Jan Juretzko,

9 Jahre,

Nienburg

DDDiana van der Veen, 9 Jahre, Nendorfff

Clarissssa Klauer,

7 Jahrrre,

RRRehhhbbbuuuuurrrggg-LLLoooccccccuuummm
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Lütt Hein speelt geerne Wiehnachtsmann
tüt Vater sien ooln Hanschen an
dän ooln Mantel un stieven Hout
denn kloppt he mit sien Hänne grot
an al de Dörns un Fenster an
un deit so as een Wiehnachtsmann.

He güng in Dörp von Hus to Hus
De Kat läup weg un ok de Mus.
He frei sick wenn lütt Greten blah
Un bange räup sie na Mama.
So makt em dat düchtig Spaß.
He denkt von sick, he is een Baaß.

Lütt Hein woll nu na Hus hengahn,
dau säuch he wat in Wäge stah
vör Möllers Hus een groten Mann
denkt Hein, dän kiek ich mie mal an.
Doch wat he dor to sehne kreg
dat wür verdammig furchtbor leeg.

Hein is lopen, wat he könn
Flink na Hus, na Mudder hen.
O Mudder, ick bin rein ut de Pust
Knecht Ruprecht steiht vör Möllers Hus.
Nu kumt he, lop ick wat ick kann
Dat wör de richtige Wiehnachtsmann.

Walfriede Nolte, Holtorf

De richtige
Wiehnachtsmann

Wilhelm Levers GmbH

Dachdecker-Meisterbetrieb
Holzhausen · Dorfstraße 4
31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 17 29
Telefax (0 57 61) 30 65
www.levers-bedachungen.de

• Steildach • Fassade • Wohnraumdachfenster
• Flachdach • Bauklempnerei • Reparaturen

e

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2015

wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten!

WST

Pflasterarbeiten + Winterdienst

Wir bedanken uns für die gute
vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest, Gesundheit
und Erfolg für das kommende Jahr!

Dirk + Meike Wizorreck

Telefon (05021) 9217818
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Ihre KFZ-Prüfstelle in Nienburg.

Tel. (05021) 922445

Fax (05021) 922446
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Jannie Reetz,
9 Jahre, Peine

Emma Sophie Lange, Asendorf

Ricccarda
WWWichmann Lange, 8 Jahr

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Frohes Fest und einen guten
Start in ein gesundes 2015!

Wir liefern keinen
Glühwein, aber gerne
die Energie dazu.

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg · Tel. (05024) 776

Das Fachgeschäft für Fußbodenbeläge
Für dich und deine Welt!

Kevin Gtaeve,
8 Jahre, Nienburg

Mika Helfers

10 Jahre,

Drakenburg



Wir wünschen

besinnliche Feiertage

und für das kommende Jahr

Gesundheit, Erfolg und

persönliches Wohlergehen.

André Michael Peno
Allianz Hauptvertreter

Hakenstraße 5, D-31582 Nienburg/Weser

Tel. (05021) 912222 · Fax (05021) 912221

andre.peno@allianz.de

www.allianz-peno.de

Hoffentlich Allianz.

Glenn Blietschau
Allianz Generalvertretung

Hakenstraße 5, 31582 Nienburg/Weser

Tel. (05021) 912222 · Fax (05021) 912221

glenn.blietschau@allianz.de

www.allianz-blietschau.de

Wir wünschen

unseren Kunden, Freunden

und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Hoffentlich Allianz.

Wir wünschen allen
ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Ihr Team vom

Borcherding Holzwerkstätten
In der Horst 2 · 31592 Stolzenau

Wir wünschen
unseren Kunden,

Freunden und Bekannten ein
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Familie Borcherding
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Alllsss tttrrreeeuuusssooorrrgggeeennndddeeerrr Faaammmiiillliiieeennnvvvaaattteeerrr eeerrrhhhaaalll-
te ich jeden Samstagmorgen nach einer
arbeitsreichen Woche eine lange Liste
von Kleinreparaturen oder Dienstleis-
tungen für Haus und Hof.

A
n diesem Adventsmorgen kommt alles an-
ders, denn die Liste meiner Frau ist leer,

anstatt mich nun gleich in eine persönliche
Krise zu stürzen – keiner braucht mich, wozu
bin ich überhaupt auf der Welt – nehme ich
mir vor, den Tag mit feierlichem Nichtstun,
Lesen und auf dem Sofa liegen zu genießen.
Die Voraussetzungen sind gut, ich bin bester
Laune. Doch die Laune sollte sich in kleinen
Schritten über den Tag verteilt nach unten be-
wegen.
Nach der Rasur klopfe ich meinen Apparat aus
und bemerke, wie ein flaches, schwarzes Teil
– der Mitnehmer für den Klingenblock – aus
dem Scherkopf fällt und direkt in den Ausguss
rutscht. Müsste ich mich jetzt darüber ärgern?
Nein - der Siphon sollte eh mal gereinigt wer-
den. Frisch motiviert, gehe ich ans Werk und
richte meine Projektstelle ein. Dazu gehören
ein portabler CD-Player für die Unterhal-

t u n g , ein Baustrahler, ein gro-
ßer Eimer, das Einrollen
der Badvorleger und eine

Vielzahl von Werkzeu-
gen. Meine Frau warf
im Vorbeigehen ei-

nen skeptischen Blick
ins Bad, ach wie gut, dass man Gedan-
ken nicht lesen kann.
D a m a l s , vor zwanzig Jahren, hatte ich
das antike Waschbecken selber an den geflies-
ten Sims montiert und angeschlossen. Eine

Handbreit vorgggezogggen verdeckt der Sockel die
Leitungen und dient oben als Ablage für un-
zählige Badutensilien. Als Musik wählte ich
passend zum Advent das Chorstück, welches
wir gerade in Stolzenau einüben. Es dreht sich
um das Gleichnis der klugen und der törich-
ten Jungfrauen. Die verchromte, geriffelte
Verschraubung am Rohrbogen lässt sich von
Hand nicht lösen. Ich versuche es mit einem
Lappen und der Wasserpumpenzange – na
gut, dann holen wir eben die große Rohrzange.
Was hält die Bibel oder die Kirche eigentlich
immer so an dem Begriff der Jungfrau fest?
Warum klammern die sich so daran, dass Ma-
ria eine Jungfrau war? Was wir heute mit dem
Begriff Jungfrau verbinden, ist mir klar. Aber
war das früher zu biblischer Zeit genauso?
Für eine Internetrecherche unterbreche ich
kurz mein Projekt. Die Texte weisen nicht nur
auf die Enthaltsamkeit hin, in der Geschichte
wird der Begriff vielfach für junge, unverhei-
ratete Frauen verwendet, die sich auf das Le-
ben vorbereiten. Mit der schweren Rohrzange
bewegt sich langsam die Überwurfmutter und
mit einem kleinen Ruck gibt die ganze Span-
nung nach. Der Ring ist gerissen. Die Roh-
re trennen sich und die erste schwarzgraue,
dickflüssige Masse klatscht auf die Fliesen.
Sie bildet mit den kreisförmigen Spritzern die
schönsten Weihnachtssterne, nur eben aus der
falschen Masse.
Naja der Siphon war eh schäbig, also fahre ich
zu unserem Installateur nach Sehnsen und
hole einen neuen. „Wat bruukste denn för‘n
Siffong, een-eenveerdel Toll?“ „Jou”. Wieder
im Badezimmer, höre ich den Chor singen
„Wachet auf, wachet auf! Ruft uns die Stim-
me … wo seid Ihr klugen Jungfrauen… “ Mir
fallen dazu junge Kolleginnen im Büro ein, die

neben ihrer Arbeit ihre Ausbildunggg mit einer
Bachelorarbeit vorantreiben und mich beein-
drucken, wie zielgerichtet, vernünftig und mo-
tiviert sie sich auf ihr Leben vorbereiten. Ich
versuche die restlichen Teile des Abflusses zu
lösen. Das meiste der gallertartigen, dunkel-
grauen Masse landet im Eimer, doch die fein
verteilten Spritzer um mich herum sind nicht
zu übersehen. In dem Moment, als ich das
Tauchrohr des Siphons von dem aus der

Kera- mik ragendem Abflussstut-
zen lösen will, bricht die ma-
rode Tülle mitten durch.

Meine Frau schaut durch
die Tür auf mich herab,

Gedanken am Siphon

GGGrrreeetttaaa GGGeeelllßßßiiinnnnnniiisss, 888 JJJaaahhhrrreee, DDDrrraaakkkeeennnbbbuuurrrggg

Gabriele Schöning · Topstylistin
Heemser Weg 35 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 17728 oder (0162) 2385240
… bequem und entspannt zu Hause!

sagt Danke!
Ich freue mich darauf,

auch in 20 5 für Sie da zu sein!
Ihre Gabi

Frohes
Fest!

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches
Jahr 2015 wünschen wir allen unseren

Kunden, Freunden und Bekannten.
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sie weiß genau: Schweigen ist jetzt Gold. Ärger
unddd Wut übbber michhh selllbbber steigen in mir aufff,
ich zwinge mich, mir nicht das Wochenende
zu versauen und sage mir immer wieder: Auch
dieses Bauteil kann getauscht werden. Was wäre
denn das Gegenteil von solchen jungen Frau-
en? Sind es zwei Kerle, die sich auf dem Zeltfest
nach dem Karaffen-Saufen die Birne einhauen,
weil beide um die Gunst einer jungen
Frau buhlen? Ich fahre nochmal zu
unserem Klempner, um einen neu-
en Waschbeckenabfluss zu holen.
Dort werde ich schon grinsend
empfangen, und man erklärt mir
den Spezialkitt, der den Chromring in die
Keramik klebt.
Warum singen die jetzt gerade von diesen klu-
gen und törichten Jungfrauen, jetzt zur Ad-
ventszeit, nach dem traurigen Ewigkeitssonntag
und Volkstrauertag? Die Klugen haben mit Öl
gefüllte Lampen, sie sind wach, bereit und ge-
hen dem Bräutigam entgegen. Alle sind doch
jetzt in ihrem vorweihnachtlichen Stress. Ich er-
innere mich an meine Kindheit, wenn in diesen
Tagen das gesamte Haus nochmal ganz gründ-
lich geputzt wurde und zu allem Überfluss noch
drei Schweine geschlachtet, verwurstet und ein-
gekocht wurden. Selbst unsere Kunden wollen
ihre Bauobjekte vor Weihnachten unbedingt
fertig haben, ob in England oder Österreich. Es
ist überall das Gleiche, bei Lieferverzug drohen
sie mit Auftragsstornierung. Was treibt uns nur
zu dieser Torschluss- panik? Mit dem

Gesicht über dem Eimer suche ich nach
dddem kkk einen Plllastikkkbbbauteilll unddd fififinddde
es trotz seiner Schwärze in der stark
riechenden, mit Haaren durchzogenen Mat-
sche. Alles, was meine Finger um mich herum
berühren, passt sich selbstständig dem dunklen
Farbton an.
Mir kommen ernsthafte Zweifel, ob der Beginn

dieses Vorhabens die richtige Entscheidung
war, aber ein Mann muss vollenden, was er
begonnen hat! Alle Alt-Teile des Abflusses

sind entfernt, die Keramik muss ordent-
lich saubergekratzt werden, damit der

neue Stutzen gut abdichtet. Da ich gerade
stehe, verschaffe ich mir einen Überblick über
mein bisheriges Werk. Unter meinen Schuhen
muss etwas von dem Abwasser geklebt haben,
denn deutliche Trittspuren verlieren sich bis auf
die Diele. Der Boden ist übersät mit Werkzeug,
Rohrteilen, Dichtungen, Hanf, Kit und Lappen.
Es bedarf einer enormen geistigen Anstrengung
für die Überzeugung, dass dieses Chaos irgend-
wie zu beseitigen sei.

Während ich den Kitt warm und weich knete,
kommt mir ein typisches Bild der Adventszeit
in den Sinn: Eilend schreitet man mit großen
Schritten von Geschäft zu Geschäft, beide Hän-
de voller Tüten, und ruft lauthals ohne anzuhal-
ten einem entgegenkommenden Bekannten zu:
„Ich wünsche Dir eine besinnliche Weihnachts-
zeit!“. Wir rennen, reißen und machen und seh-
nen uns dabei nach Besinnlichkeit. Alle Bauteile

des Siphons haben ihren
SSSinn. Ichhh fffüge eins nachhh

dem anderen zusammen,
bis der Rohrbogen zwei Fingerbreit

unter dem Rohr, welches aus der
Wand kommt, einfach endet. Das muss

jetzt da noch ran, wie gut, dass die Gum-
midichtungen eine gewisse Elastizität erlauben.
Noch ein bisschen kräftiger drücken, und der
Gewindering erfasst so gerade sein Gegenüber.
Gefühlvoll ziehe ich die Verschraubung zu. Es
ist vollbracht! Ich bin fertig, habe „meine Lam-
pe mit Öl gefüllt“ – super! Ein kleiner Test mit
etwas Wasser zeigt ein paar Tropfen am tiefsten
Punkt des Bogens, doch werden meine Befürch-
tungen schnell beruhigt, denn das Leck versiegt.
Um ganz sicher zu gehen, verschließe ich den
Abfluss und fülle das gesamte Becken mit fri-
schem Wasser. Während des Einlaufens wische
ich die ersten Werkzeuge ab und sortiere sie in
den Kasten. Der ganze Dreck und das viele an-
geschleppte Material zehren extrem an meinen
Nerven, aber ich reiße mich zusammen ruhig zu
bleiben und systematisch weiter zu arbeiten. Das
Becken ist voll, der Wasserhahn zu – Ruhe. Ich
öffne den Abfluss und lausche genüsslich dem
typischen Glucksen. Gute Arbeit hat eben ihren
Preis, und dieser ist ,jetzt die bereits angetrock-
nete Kloake auf den Bodenfliesen aufzuwischen.
Der große Schluss-Chor stimmt mächtig in ein
gewaltiges Halleluja ein. Ohne mein Zutun be-
obachte ich, wie von Geisterhand klares Wasser
langsam um die schwarzen Flecken zieht und

mit dem Einweichen beginnt. In
einer breiten Front tritt das gesamte
Waschbeckenwasser unten aus dem
Sockel und verteilt sich auf den Flie-
sen. Schluss jetzt!

Hubertus Heitmüller, Stolzenau
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LLLea Williges, 9 Jahre, Nienburg

Kl. D. SAUTER
Bauschlosserei + Zaunbau

Wir freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit in 2015!

Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen
wir ein besinnliches

Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr!

Immhof 6 – 31633 Leese
Tel. (0 57 61) 35 55 – Fax 26 75
www.sauterzaunbau.de

Georgstr. 23 · NIENBURG
Tel. (0 50 21) 60 44 00

wwwwwwwww.MMMaaallleeerrrbbbeeetttrrr iiieeebbb-VVVeeehhhrrreeennnkkkaaammmppp.dddeee

Frohe Weihnachten

und ein gutes NEUES JAHR

wünscht allen Kunden,

Geschäftsfreunden

und Bekannten
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E
s war kurz vor Weihnach-
ten 1947 – im Nachkriegs-

deutschland herrschte ein erbar-
mungsloser Winter, und in den
Großstädten erfroren und ver-
hungerten Menschen.
In Nienburg, besonders in der
Fichtestraße, war nur diese Käl-

te – der berüchtigte Steckrüben-
winter – zu spüren, nicht aber
das Versorgungsproblem, dafür
hatten wir unseren Konsum, vie-
le Familien hatten Schweine, Zie-
gen oder Kaninchen. Der Bereich
Fichtestraße, Körnerstraße und
Bollmannstraße war durch eine

große Heidefläche – die Martins-
heide – von Nienburg abgetrennt.
Wir Kinder waren immer draußen
und belebten diese Straße, hatten
immer etwas zu tun, und auch ei-
nige Väter machten gerne bei un-
seren Spielen mit.

Die beiden endlos großen Wohn-
blocks in der Fichtestraße waren
durch die Nachkriegswirren zu
einer Solidargemeinschaft von
Ausgebombten aus Hannover und
dem Ruhrgebiet, Vertriebenen aus
den Ostgebieten und von Flücht-
lingen aus Tschechien, Polen und
Finnland geworden.

Vor Weihnachten war die Span-
nung besonders groß und die
Schlafzimmer der Eltern mussten
tagsüber abgeschlossen werden,
um die Geschenke zu sichern. Bei
einer solchen Suchaktion fand ich
die Uniform meines Vaters, die
im Kleiderschrank meiner Mutter
hing. Als Beschlagmeister führte
er einen Pferdezug und nach den
Kriegen in Polen und Frankreich
ging es weit nach Russland, wo er
dann am Heiligen Abend 1943 fiel
– ich kannte ihn aber nur von Bil-
dern. Die Vorweihnachtszeit bei
uns war daher von einer besonde-
ren Stimmung geprägt.

Das quiekende
Weihnachtsgeschenk

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
wwwww wwwww .do-steuerberaterin.de

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
in ein erfolgreiches Jahr 2015.

Allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und

ein glückliches neues Jahr!

Haralldd Reuter · Im Grundde 20 · ! (0 50 21) 1 81 42

Tanja Reese
Steuerberater in

Tanja Reese ·Am Kreihenberge 6 · 31582 Nienburg
Tel./Fax: (0 50 21) 89 75 55/89 75 54

eMail:post@steuerberatung-nienburg.de

www.steuerberatung-nienburg.de

Wir wünschen unseren
Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und

alles Gute für
das Jahr 2015!
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Und so kam dann das erste Weih-
nnnaaaccchhhtttsssgggeeesssccchhheeennnkkk dddiiieeessseeesss JJJaaahhhrrreeesss aaauuufff
folgende Weise zustande:
Fräulein Rusche, die Leiterin des
Konsums, rief laut in die Fichte-
straße hinein: „Frau Örding, Tele-
fon für Sie“ (es gab nur ein Telefon
im ganzen Wohnbereich) - es war
der Güterbahnhof in Nienburg mit
der Mitteilung: „Hier ist eine Kis-
te, die dringend abgeholt werden
muss.“

Meine Mutter baute schnell den
Handwagen, den jeder Hausein-
gang hatte, zusammen, und ich
durfte mit zum Bahnhof. Wir
wussten noch nicht, was in der
Kiste war, aber wir hörten es, denn
es quietschte in ihr ganz munter.
Es war ein Ferkel vom Bauernhof
meines Vaters. Er kam aus einem
Dorf, was auf keiner Landkarte
steht, nämlich aus Rhadereistedt.
Dort hatten sie das muntere Ferkel
in eine Kiste gepackt und mit dem
Pferdewagen zum Bahnhof Rha-
dereistedt gebracht, der mitten im
Wald lag.

Mit der Wistedt- Tostedt- Zevener

Eisenbahn ging es mit Umladen in
TTTaaarrrmmmsssttteeedddttt zzzuuu eeeiiinnneeemmm NNNeeebbbeeennnbbbaaahhhnnn-
hof in Bremen und weiter zum
Bremer Hauptbahnhof in Rich-
tung Nienburg. Güterzüge wurden
damals streng von den Englän-
dern kontrolliert, und ein lebendes
Schwein hätte nach den damaligen
Bestimmungen eingezogen werden
können – aber es wurde sicherlich
gefüttert, weil es doch so quiek-
vergnügt war. So zogen wir mit
dem Handwagen und dem Weih-
nachtsgeschenk durch das Norder-
tor in die Bollmannstraße zu den
Eltern meiner Mutter, wo schon
ein Schwein und eine Ziege ihren
Platz hatten. Die Ziege, die schon
seit Jahren zur Familie gehörte,
musste umziehen, was nur mit gro-
ßer Meckerei möglich war.
So hatte dann das aufregendste
und lebenswichtigste Weihnachts-
geschenk, das wir je bekommen
haben, eine neue Heimat gefun-
den. Es wurde von meinen Groß-
eltern sehr gut versorgt, bis es dann
so groß geworden war, dass es quer
im Stall stand.

Heute, nach 67 Jahren, sind alle

Beteiligten tot – zuerst natürlich
dddaaasss SSSccchhhwwweeeiiinnn. WWWaaasss iiisssttt iiinnnzzzwwwiiisssccchhheeennn
anders geworden?

Ein Telefon für ganze
Wohnblöcke gibt es nicht mehr,
und die Handys
summen überall.
Schweine donnern heute in
Schweinetransportern bei Tag
und Nacht über die Autobahn.
Einen Konsum gibt es nicht
mehr – dafür einen gnadenlosen
Billigpreiskampf von unzähligen
Großmärkten.
Die Fichtestraße, Körnerstraße
und Bollmannstraße wurden
abgerissen – es entstand das
vorbildliche „grüne Eck“.
Rhadereistedt, inzwischen
„tausend Meilen“ von hier, steht
noch wie vor hundert Jahren,
unverändert, und einige Hof-
besitzer leisten Lohnarbeit für
Agrarkonzerne.

Der Hof meines Vaters wurde
inzwischen von seinem Bruder,
der zehn Jahre lang in russischer
Gefangenschaft war und in der
Ukraine (Odessa) Schiffe be- und
entladen hat, noch bis 1969 weiter-
geführt. Er gehörte zu den Frei-
gekauften nach den schwierigen
Verhandlungen von Bundeskanz-
ler Adenauer mit den Russen. Er
kam nicht als gebrochener Mann

zurück und er hat auch nie eine
nnneeegggaaatttiiivvveee ÄÄÄuuußßßeeerrruuunnnggg üüübbbeeerrr ssseeeiiinnneee rrruuusss-
sischen Leidensgenossen gemacht.

Um Rhadereistedt stehen heute
Maisfelder und riesige Schweine-
zuchtanlagen. Dort geht alles laut-
los und automatisch zu. Man hört
nichts, nicht mal das lustige Quie-
ken der Ferkel – keiner braucht
nach Futter zu schreien.

Das kann doch keine Weihnachts-
geschichte sein. Ja, sie ist es, denn
der Schöpfer hat uns vor 2014
Jahren das Jesuskind geschenkt,
und damit kamen wir zu unseren
christlichen Werten.
Diese 67 Jahre zeigen aber, dass
sich die Welt immer rasanter än-
dern wird, es aber keinen Hass zwi-
schen den Menschen geben sollte –
sondern nur zwischen Verrückten.
Das lustige Quieken eines Schwei-
nes sollte uns daran erinnern, dass
wir als Christen die Verantwor-
tung für alle Kreaturen übernom-
men haben, was ja auch jede Krip-
pendarstellung ausdrückt.

K. D. Oering, Nienburg,

53!50
%.1%.220%00./7

).+$*"!/ '-320!4!5 (%4"5/!/ &-//!/2#6.0,

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!
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S
eit ich hier war, lief das schon
so. Jedes Jahr brach kurz vor

Weihnachten im Waisenhaus das
Chaos aus. Wir mussten unseren
sehr mager aussehenden Weih-
nachtsbaum – denn für einen
schönen hatten wir nicht genug
Geld – schmücken und überall
diese hässlichen Pappengel auf-
stellen, die wir jedes Jahr bastel-
ten. Ich war jetzt ungefähr schon
seit zwölf Jahren hier. Genau weiß
ich es nicht, denn man hatte mich
damals in einer Tüte vor dem
Waisenhaus gefunden, und man
schätzte mich damals auf sechs
Monate.
Ich wusste schon, dass dieses Jahr
wieder ein paar meiner Freundin-
nen adoptiert werden würden,
denn kurz vor Weihnachten frag-
ten sich ziemlich viele kinderlose
Familien, ob so ein Weihnachts-
fest nicht mit Kind viel schöner

sein würde. Deshalb kamen sie
in unser Waisenhaus und adop-
tierten Kinder. Die ersten Male
war ich noch ganz aufgeregt und
hoffte, mich würde auch jemand
mitnehmen. Mittlerweile hasste
ich es, wenn ein Ehepaar Hand
in Hand und mit einem Lächeln
im Gesicht den verschneiten Weg
zum Eingang entlang ging, weil
ich wusste, dass sie mich nicht
nehmen würden. Ich war etwas zu
klein und dick für mein Alter, hat-
te braune, struppelige Haare, die
sich nicht bändigen ließen, und
hatte eine kleine Stupsnase.
Die allgemeine Stimmung war an-
gespannt, aber dennoch fröhlich.
Nach zwölf Jahren Erfahrung war
Weihnachten für mich aber keine
Überraschung mehr. Weil unser
Waisenhaus nicht viel Geld hat-
te, bekamen wir an Heligabend
immer eine Tafel Schokolade und

einen Flummi, einen Brummkrei-
sel, oder einen Teddybären. Ich tat
immer, als würde ich mich riesig
über die Geschenke freuen, aber
was ich mir eigendlich wünschte,
war, dass mich endlich jemand ad-
optieren würde.
Am dritten Advent kam dann das,
wovor ich mich immer am liebs-
ten versteckte. Wir Kinder saßen
gerade im Essensraum und aßen
Kartoffelbrei, als ein Junge rief:
„Da kommen welche!“
Alle rannten zu dem großen Fens-
ter und drückten ihre Nasen an
der kalten Scheibe platt. Einige
winkten und das junge Ehepaar
winkte lachend zurück. Außer mir
waren noch drei andere Mädchen
sitzen geblieben. Sie waren schon
etwas älter und wussten genau so
gut wie ich, dass es keinen Sinn
hatte, sich die Nasen abzufrieren.
Die Direktorin stand auf und be-
grüßte das Ehepaar in der Ein-
gangshalle. Die Kinder setzten
sich wieder hin, waren aber ganz
still, weil sie hören wollten, was
die Direktorin sagen würde. Doch
sie hörten nicht besonders viel,
weil sie gleich mit den beiden im
Direktionszimmer verschwand.
Jetzt aßen alle weiter und speku-
lierten, wen das Elternpaar wohl
mitnehmen würde.
Nachdem alle wieder auf ihre
Zimmer gegangen waren und wir
die beiden schon fast wieder ver-
gessen hatten, kam die Direktorin,
gefolgt von dem jungen Mann
und seiner Frau, in das Zimmer

meiner besten Freundin Kiki und
Ella, Suse und mir. Die Direktorin
schloss die Tür hinter sich und
sagte:
„Liebe Kristin, Herr und Frau
Hoffmann haben sich entschie-
den, ein Kind zu adoptieren, und
ich habe dich vorgeschlagen“.
Stille.
„Hättest du etwas dagegen?“, frag-
te Frau Hoffmann.
Immer noch Stille.
„Wenn du nicht willst, dann musst
du nicht“, sagte Herr Hoffmann.
Da kam Leben in Kiki. Sie schmiss
die Sachen, die sie gerade in der
Hand hatte, einfach auf das Bett
und rannte auf die beiden zu und
schmiss sich in ihre Arme, als sei-
en es ihre verschollenen Eltern,
die sie auf einmal wiedergefunden
hatte.

Glückliche Weihnachten

JJJooolllllleee PPPooopppppp,,, 999 JJJaaahhhrrreee,,, NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

NIENBURG –
Carl-Schütte-Straße 6
Telefon (0 50 21) 31 25
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Frohe

Weihnachten

und ein erfolgreiches neues Jahr

wünscht allen Kunden,

Freunden und

Bekannten

Nienburger
Auto

Werkstatt

Kräher Weg 39
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 9 73 00
Telefax (0 50 21) 97 30 40

•
Inspektion
TÜV / AU

Bremsen · Kupplung · Auspuff
Stoßdämpfer

Motordiagnose
Reifenservice · Achsvermessung

Unfallinstandsetzung

•
Inhaber:

Dieter Klötzing · Ralf Schröder
Hans-Jürgen Poppe
Thomas Cornelsen

24-Stunden-Notdienst
Telefon (0 50 21) 9 73 00

Wir wünschen
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und alles Gute
im Jahr 2015.



Frohe Weihnachten 2014 !6161

„Aber natürlich will ich das“, sagte
sie und hörte sich dabei so fröh-
lich an, wie ich es noch nie von ihr
gehört hatte. Aber für mich brach
eine kleine Welt zusammen. Kiki
war meine allerbeste Freundin,
und jetzt sollte sie einfach gehen.
Die Erwachsenen verließen unser
Zimmer, damit Kiki ihre Sachen
in Ruhe packen konnte. Ich half
ihr, aber redete dabei kein Wort.
Kiki dagegen redete ohne Punkt
und Komma. Ich merkte ihr an,
dass sie sich richtig auf ihr neues
Zuhause freute. Dann waren wir
fertig, und der Zeitpunkt des Ab-
schiedes sollte kommen. Ich um-
armte Kiki lange und versuchte,
ihr nicht anmerken zu lassen, dass
ich traurig war. Ich lächelte sie an,
dann gab sie mir noch etwas.

„Hier, den kannst du jetzt garan-
tiert besser brauchen als ich“, sag-
te sie, und gab mir ihren Teddy.
„Und gib die Hoffnung nicht auf.
Irgendwann wirst du auch eine
Familie finden.“
Sie lächelte mich noch einmal an,
nahm ihre Tasche und ging dann
durch die Tür, hinter der ihre
zukünftigen Eltern schon auf sie
warteten. Ein paar Minuten später
sah ich sie an der Hand von Frau
Hoffmann glücklich davon ge-
hen. Ich drückte den Teddybären
so fest ich konnte und fing an zu
schluchzen.

Am Tag vor Heiligabend sollte
ich dann auch endlich das Wai-
senhaus verlassen dürfen. Es war
so gegen Nachmittag, als wieder

ein Ehepaar den Weg zzzu unserem
Waisenhaus entlangggging. Alle
rannten wieder zu deeem großen
Fenster, winkten und laaachten. Das
Ehepaar sah sehr nett aaaus und die

Frau hatte einen dicken Bauch. Sie
sollte wohl bald ein Baby bekom-
men.
Lydia Cramer, Schweringen (14)

LLLaaauuurrraaa KKKnnnooollllll,,, 888 JJJaaahhhrrreee,,,
Rehburg-Loccum

KKKianu Krüggger, 6 JJJahre, Nienburggg

Der Maschinenring und seine Dienstleistungs-

genossenschaft Mittelweser e.G. wünscht allen

seinen Mitgliedern und Geschäftspartnern ein

frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie

ein erfolgreiches Jahr 2015.

Sie erreichen uns wie gewohnt unter

Telefon (05761) 901400 und auf unserer

Internetseite www.mr-mittelweser.de.
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Hotel · Restaurant

Wir wünschen allen
Freunden und Gästen

des Hauses
ein kuscheliges,
geschenkereiches
Weihnachtsfest und
ein tolles neues Jahr!

Familie Meinzen
und Mitarbeiter

Brokeloher Dorfstraße 23
Landesbergen/Brokeloh
Telefon (0 50 27) 9 80 80
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches neues Jahr!

Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 · Fax 05021/8942641
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Von drauß´ vom Walde komm´ ich her,
ich bin ein kleiner Mann.
Knecht Ruprecht, ich will artig sein
mit Mandeln Drum und Dran.
Lustig, lustig, trallali…
Nein, so stimmt das Sprüchlein nie!

Verschneit liegt rings die ganze Welt
und das bei Wind und Wetter.
Du lieberrr ggguttteeerrr Weihnachtsmann,
wie treuuu sind deineee Blätter.
LLLustig, lustig, trallallli…
Dieser Vers – der ssstimmt doccch nnnie!

Vom Himmel hoch, ddda kommmm´ ich her
mit Tschingderassabum.
Ich bin der Kasperl Guckinsglaaas,
Sankt Nikolaus geht um.
Lustig, lustig, trallali…
Dieses Sprüchlein schaff ich niiie!

Alle, alle Jahre wieder
steigt das Büblein auf den Bauuum,
sogar im Winter, wenn es schhhneit.

Oh holder, süßer Traaaum.
Lustig, lustig, trallalum………
Das war wieder falsccch uuund dummmmmm!
Heute, Kinder wird´́́s wwwas geben!!!
Ochslein brüllt unddd KKKiiinnndlein schhhreit.
Der eine kriegt ´ne MMMuh, der andddre kriegt ´nnne MMMäh,
oh selige, fröhliche Weihnachtszeittt.
Lustig, lustig, trallali…
Christkind hilft, sonst schaff ich´s nie!

Jetzt kann ich ihn, den Weihnachtsspruch!
Hört alle, alle zu: Ich bin kein Pfefferkuchenmann,
will keine Mäh und Muh.
Ich komme nicht vom Himmel her
und bin auch nicht verhext.
Ich merk´ mir nur leider schwer den
rechten Weihnachtstext.
Darum will ich nicht länger mehr
mein langes Sprüchlein leiern.
Nur eins ist wichtig: Denkt daran, warum
wir Weihnacht feiern…

Ulrike Wegner (von 1992 mit 9 Jahren), Rohrsen

Aufgeregtes
Weihnachtssprüchlein

Jo-Ann
Helfers,
7 Jahren,
Drakenburg
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DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Elektro Treu · 31582 Nienburg

Verdener Landstraße 9 – 13

ELEKTRO-TECHNIK

LICHT UND LEUCHTEN

T e l e f o n ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 1

T e l e f a x ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 3

ELEKTRO-HAUSGERÄTE

KUNDENDIENST

Unser Team wünscht frohe Weihnachten
und alles Gute für das Jahr 2015!

Gemeinschaftspraxis J. Büchse – J. Haßlinger

Wir wünschen unseren Patientinnen & Patienten
ein frohes Weihnachtsfest!

Jens Büchse, Johannes Haßlinger undMitarbeiterinnen

Ziegelkampstraße 76 • 31582 Nienburg • Telefon (0 50 21) 88 77 83
Sprechzeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. + Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 16.00 – 20.00 Uhr
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Wir sorgen für Spannung im Netz.
Und Sie für Spannung unterm Baum.

So viel ist sicher: Als Netzbetreiber bringen wir Energie in die Region. Und Strom

und Gas zu Millionen Menschen. Natürlich auch an Weihnachten und Silvester.

Damit Sie die dunkle Jahreszeit entspannt genießen können. Mehr zum Thema
Versorgungssicherheit unter www.avacon.de

Netze für neue Energie

Avacon AG
Bürgermeister-Stahn-Wall 1, 31582 Nienburg

Telefon 05021 - 989 - 0



Frohes Fest und das
Beste fürs neue Jahr!
Danke für Ihr Vertrauen

Uchte
Willi Menze
Waldstr. 6
Tel. 05763 2588

Stolzenau OT Nendorf
Friedrich-WilhelmMüller
Hauptstr. 49
Tel. 05765 93004

Steyerberg
Thomas Jakobowski
Kirchstr. 25 • Tel. 05764 96160
und in Stolzenau
Allee 12 • Tel. 05761 96040

Rehburg-Loccum
Heinz-WernerVehrenkamp
Auf der Bleiche 3A
Tel. 05037 97000

Rehburg-Loccum
Matthias Graf
Weserstr. 8
Tel. 05766 93004

Raddestorf
Dirk Büsching
Huddestorf 69 • Tel. 05765 93001
und inWarmsen
Kreuzkruger Str. 3 • Tel. 05767 93001

Diepenau
Heinrich Tuitjer
Esserner Kirchstr. 14
Tel. 05777 9500

Marklohe
Volkhard Grube
Hoyaer Str. 32
Tel. 05021 15072

Nienburg
Normen Bethke
Verdener Landstr. 176a • Tel. 05021 886600
und in Landesbergen
Lange Str. 82 • Tel. 05025 98100

Drakenburg
Lutz Wölk
Worthstr. 12
Tel. 05024 944808

Eystrup
Christian Schröter
Bahnhofstr. 45
Tel. 04254 92092

Nienburg
André Pape
Hannoversche Str. 38
Tel. 05021 5571

Die VGH Ansprechpartner in Ihrer Nähe:


